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VORWORT

Liebe Leser*innen,

neben der generalistischen Pfl egeausbildung und dem 
Aus bildungsgang der Altenpfl egehilfe werden an der Pfl e-
geschule Bitburg auch Fort- und Weiterbildungen angebo-
ten. Die hohe Qualität dieser Angebote sorgt dafür, dass 
Mitarbeiter*innen aus allen Berufsgruppen die Kompeten-
zen erwerben bzw. festigen, um im täglichen Arbeitsalltag 
sicher zu sein und Freude an der Arbeit zu haben.

Dieses Angebot steht selbstverständlich nicht nur Mit-
arbeiter*innen des Schwesternverbandes off en, sondern 
bietet allen Kooperationspartnern und auch interessier-
ten Privatpersonen eine Möglichkeit, lebenslanges Lernen 
zu nutzen und zu genießen.
Unser Bildungsprogramm passen wir konsequent an die 
aktuellen Fragestellungen und Herausforderungen an. 
Die Seminare richten sich somit immer nach aktuellen 
pfl egewissenschaftlichen Entwicklungen.
Wir freuen uns, Sie in einem der Seminare begrüßen zu 
dürfen. Gerne machen wir Ihnen nach Rücksprache auch 
individuelle Schulungsangebote ganz nach Ihrem Bedarf. 
Oder wir beraten Sie bei der Erstellung eines individuel-
len Bildungsplans für Ihre Einrichtung und Ihre Mitarbei-
ter*innen.

Ihr Team der Pfl egeschule Bitburg

Gut zu wissen:

2018 wurde die Pfl egeschule Bitburg durch die fachkundige Stelle DQS GmbH nach § 2 der Rechtsverordnung zum 
SBB III (AZAV) zertifi ziert. Die Zulassung gilt für den Bereich der berufl ichen Eingliederung in den Arbeitsmarkt durch 
Maßnahmen zur Aktivierung, Orientierung und berufl ichen Eingliederung, Maßnahmen der Berufswahl und Berufsaus-
bildung sowie für Maßnahmen der berufl ichen Weiterbildung. Fragen Sie bei konkretem Interesse gerne bei uns nach.



6 7

LEGENDE

  Fachkraft (FK)      Hilfskraft | Assistenzkraft (HK)      Praxisanleiter (PA)

  Qualitätsmanagementbeauftragte (QMB)      Betreuungskraft (BTK)

  Führungskraft | Leitung | Wohnbereichsleitung | angehende Führungskräfte (FK)

SCHWESTERNSPRINT (Kompakt-Webinar)

Mehr Informationen zur Berechnungsmethodik, zur 
Kompensation und dem gewählten Goldstandard-
Klimaschutzprojekt finden Sie unter klima-druck.de/ID.

klima-druck.de
ID-Nr. 

Druckprodukt 
CO₂ kompensiert

24189544

INHALT ZIELGRUPPE DATUM

Organisatorisches

FORTBILDUNGSSEMINARE

Pfl egepraxis - Fit im Pfl ege- und Betreuungsalltag

Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Anwendung 20 22.01.2025

Kontrakturenprophylaxe auf der Grundlage der aktuellen pfl egewis-
senschaftlichen Erkenntnisse 21 12.02.2025

Refresher Behandlungspfl ege für Pfl egehelfer 22
28.02.2025
26.09.2025

Aspirationsprophylaxe auf der Grundlage der aktuellen 
pfl egewissenschaftlichen Erkenntnisse 23 12.03.2025

Betreuungsangebote bei Demenz: Einsatz von Therapiepuppen
(2-Tages-Semiar) 24

12.03. – 13.03.2025
01.09. – 02.09.2025

Sexualität und Demenz 25 04.04.2025

Aromamassage, mehr als nur Berührung 26 29.04.2025

Soor – und Parotitisprophylaxe auf der Grundlage der aktuellen pfl ege-
wissenschaftlichen Erkenntnisse – Gesunde Mundfl ora erhalten! 27 07.05.2025

Menschen mit Demenz validieren 28 23.05.2025

Aufbau des Strukturmodell - ein erster Überblick 29 11.06.2025

Neuerungen in den Expertenstandards 30 17.06.2025

Expertenstandard -  Kontinenzförderung in der Pfl ege 31 17.06.2025

Das Konzept der strukturierte Informationssammlung - 
die Funktion der Themenfelder 32 25.06.2025

Aromapfl ege bei Menschen mit Demenz 33 25.06.2025

Die Prinzipien der Risikomatrix und Assessmentinstrumente in Bezug 
zu Expertenstandards

34 02.07.2025

Palliative Begleitung 35 13.08.2025

Funktion und Anwendung des Berichteblatts im Zusammenhang des 
Strukturmodells 36 20.08.2025

Einsatz und Wirkung von Klangschalen 37 26.08.2025

Umsetzungshilfen Ernährung 38 27.08.2025

Struktur und Anwendung des Maßnahmenplans 39 03.09.2025

Evaluation im Strukturmodell und rechtliche Grundlagen 40 10.09.2025

Sexualität im Alter 41 22.10.2025

Nutzen Sie den QR-Code 
zur Kurssuche oder
zur Online-Anmeldung.
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	 LEGENDE

  Fachkraft (FK)      Hilfskraft | Assistenzkraft (HK)      Praxisanleiter (PA)

  Qualitätsmanagementbeauftragte (QMB)      Betreuungskraft (BTK)

  Führungskraft | Leitung | Wohnbereichsleitung | angehende Führungskräfte (FK)

  SCHWESTERNSPRINT (Kompakt-Webinar)

Kommunikation 42

Herausfordernde Kommunikation meistern/Umgang mit Angehörigen 
und zu pflegenden Menschen 44

06.02.2025
11.09.2025

Führung und Management
Seminare für Führungs- und Leitungskräfte 46

(Pflege)-beratung – neues Jahr, neues Glück – was kann ich noch raus-
holen? 50 09.12.2025

Innerbetriebliche Fortbildungen – Sandwich-Programm 52

Personalentwicklung & Führungsleitlinien  (Baustein A)
(Halbtags-Veranstaltung) 54 19.03.2025

Gesund und resilient führen.
Belastungsfaktoren, Fürsorgepflicht und Selbstfürsorge. 56 15.05.2025

Innerbetriebliche Fortbildungen - Führungskräfteentwicklung 58
Personalentwicklung in der Einrichtung – Lernprozesse gestalten 
(Baustein A)

60 16.01.2025

Personalentwicklung & Führungsleitlinien (Baustein A)
(Halbtags-Veranstaltung)

63 19.03.2025

Stammdaten der Mitarbeiter in Atoss 62 24.03.2025

Dienstplanung in Atoss 63 25.03.2025

Das Staff-Center, Anordnung und Listen in Atoss 64 27.03.2025

Beruf und Familie – Wie kann Vereinbarkeit gelingen? (Baustein A) 66 05.06.2025

Familien- und lebensphasenorientiert führen (Baustein B)
(Halbtags-Veranstaltung)

68 21.08.2025

Arbeitsrecht (Baustein A)
(Halbtags-Veranstaltung)

70 09.10.2025

Gesund und resilient führen.
Belastungsfaktoren, Fürsorgepflicht und Selbstfürsorge. (Baustein B) 72 20.11.2025

Gesundheitsfürsorge 74

Rückengerechtes Arbeiten und Grundprinzipien des kinesiologischen 
Bewegens

76 19.02.2025
12.11.2025

Basiskurs Kinaesthetics in der Pflege Teil 1 77 25.03.2025
26.03.2025
08.04.2025
06.05.2025

Burnout-Prävention - eine Aufgabe für Führungskräfte 78 15.04.2025

Aromamassage, mehr als nur Berührung 80 29.04.2025

Resilienz-Wege in der Burnout-Prävention 81 06.11.2025

Pädagogisches Angebot 24 Stunden Praxisanleiter*innen 82

Reflexionskompetenz in der Ausbildung fördern durch ein  
Fehlermanagement (2-Tages-Semiar) 84 17.09.– 19.09.2025

Fachweiterbildungen 86

Medizinprodukte-Beauftragte*r (2-Tages-Semiar) 88 04.03. – 05.03.2025
14.10.– 15.10.2025

Beauftragte*r für Medizinproduktesicherheit 85 06.03.2025

Hygienebeauftragte*r Wochenseminar 90 30.06. – 30.10.2025

Refresher Hygienebeauftragte*r 92 31.10.2025

Ausbildung 94

Unsere Dozent*innen 96

Bedingungen, Anmeldung 102

Impressum 107
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Monatsübersicht ZIELGRUPPE DATUM

JANUAR

Personalentwicklung in der Einrichtung – Lernprozesse gestalten  
(Baustein A)

60 16.01.2025

Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Anwendung 20 22.01.2025

FEBRUAR

Herausfordernde Kommunikation meistern/Umgang mit Angehörigen 
und zu pflegenden Menschen 44 06.02.2025

Kontrakturenprophylaxe auf der Grundlage der aktuellen pflegewissen-
schaftlichen Erkenntnisse

21 12.02.2025

Rückengerechtes Arbeiten und Grundprinzipien des kinesiologischen 
Bewegens

76
19.02.2025

Refresher Behandlungspflege für Pflegehelfer 22 28.02.2025

MÄRZ

Medizinprodukte-Beauftragte*r 88 04.03.2025

Beauftragte*r für Medizinproduktesicherheit 89 06.03.2025

Aspirationsprophylaxe auf der Grundlage der aktuellen pflegewissen-
schaftlichen Erkenntnisse

23 12.03.2025

Betreuungsangebote bei Demenz: Einsatz von Therapiepuppen 24 12.03.2025

Personalentwicklung & Führungsleitlinien  (Baustein A)  
(Halbtags-Veranstaltung)

54
61 19.03.2025

Stammdaten der Mitarbeiter in Atoss 62 24.03.2025

Dienstplanung in Atoss 63 25.03.2025

Basiskurs Kinaesthetics in der Pflege Teil 1 77 25.03.2025

Das Staff-Center, Anordnung und Listen in Atoss 64 27.03.2025

APRIL

Sexualität und Demenz 25 04.04.2025

Burnout-Prävention - eine Aufgabe für Führungskräfte 78 15.04.2025

Aromamassage, mehr als nur Berührung 26 29.04.2025

Aromamassage, mehr als nur Berührung 80 29.04.2025

Monatsübersicht ZIELGRUPPE DATUM

MAI

Soor – und Parotitisprophylaxe auf der Grundlage der aktuellen pflege-
wissenschaftlichen Erkenntnisse – Gesunde Mundflora erhalten!

27 07.05.2025

Gesund und resilient führen. Belastungsfaktoren, Fürsorgepflicht und 
Selbstfürsorge. 56 15.05.2025

Menschen mit Demenz validieren 28 23.05.2025

JUNI

Beruf und Familie – Wie kann Vereinbarkeit gelingen? (Baustein A) 66 05.06.2025

Aufbau des Strukturmodell - ein erster Überblick 29 11.06.2025

Neuerungen in den Expertenstandards 30 17.06.2025

Expertenstandard -  Kontinenzförderung in der Pflege 31 17.06.2025

Das Konzept der strukturierte Informationssammlung - die Funktion 
der Themenfelder

32 25.06.2025

Aromapflege bei Menschen mit Demenz 33 25.06.2025

Hygienebeauftragte*r Wochenseminar 90 30.06.2025

	 LEGENDE

  Fachkraft (FK)      Hilfskraft | Assistenzkraft (HK)      Praxisanleiter (PA)

  Qualitätsmanagementbeauftragte (QMB)      Betreuungskraft (BTK)

  Führungskraft | Leitung | Wohnbereichsleitung | angehende Führungskräfte (FK)

  SCHWESTERNSPRINT (Kompakt-Webinar)
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Monatsübersicht ZIELGRUPPE DATUM

JULI

Die Prinzipien der Risikomatrix und Assessmentinstrumente in Bezug zu 
Expertenstandards

34 02.07.2025

AUGUST

Palliative Begleitung 35 13.08.2025

Funktion und Anwendung des Berichteblatts im Zusammenhang des 
Strukturmodells

36 20.08.2025

Familien- und lebensphasenorientiert führen (Baustein B) 68 21.08.2025

Einsatz und Wirkung von Klangschalen 37 26.08.2025

Umsetzungshilfen Ernährung 38 27.08.2025

SEPTEMBER

Betreuungsangebote bei Demenz: Einsatz von Therapiepuppen 24 01.09.2025

Struktur und Anwendung des Maßnahmenplans 39 03.09.2025

Evaluation im Strukturmodell und rechtliche Grundlagen 40 10.09.2025

Herausfordernde Kommunikation meistern/Umgang mit Angehörigen 
und zu pflegenden Menschen 44 11.09.2025

Reflexionskompetenz in der Ausbildung fördern durch ein  
Fehlermanagement 84 17.09.2025

Refresher Behandlungspflege für Pflegehelfer 22 26.09.2025

	 LEGENDE

  Fachkraft (FK)      Hilfskraft | Assistenzkraft (HK)      Praxisanleiter (PA)

  Qualitätsmanagementbeauftragte (QMB)      Betreuungskraft (BTK)

  Führungskraft | Leitung | Wohnbereichsleitung | angehende Führungskräfte (FK)

  SCHWESTERNSPRINT (Kompakt-Webinar)

Monatsübersicht ZIELGRUPPE DATUM

OKTOBER

Arbeitsrecht (Baustein A)
(Halbtags-Veranstaltung)

70
09.10.2025

Medizinprodukte-Beauftragte*r 88 14.10.2025

Beauftragte*r für Medizinproduktesicherheit 89 16.10.2025

Sexualität im Alter 41 22.10.2025

Refresher Hygienebeauftragte*r 92 31.10.2025

NOVEMBER

Resilienz-Wege in der Burnout-Prävention 81 06.11.2025

Rückengerechtes Arbeiten und Grundprinzipien des kinesiologischen 
Bewegens

76 12.11.2025

Gesund führen, sich und andere (Baustein B) 72 20.11.2025

DEZEMBER

(Pflege)-beratung – neues Jahr, neues Glück – was kann ich noch raus-
holen? 50 09.12.2025
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Anmeldungen sollten möglichst frühzeitig erfolgen. 
Mehr dazu lesen Sie ab Seite 96 in unseren Allgemeinen 
Geschäftsbedingun gen (AGB). Falls nicht anders angege-
ben, fi nden unsere Seminarangebote in den Räumlichkei-
ten der Pfl egeschule Bitburg statt.

Wichtigste Medien der Seminare sind neben dem klassi-
schen Frontalunterricht vor allem auch Metabesprechun-
gen, praktische Übungen, Refl exionssequenzen, Rollen-
spiele und Kleingruppen- bzw. Partnerarbeit.

Kontaktdaten und Öff nungszeiten:
Pfl egeschule Bitburg 
Maria-Kundenreich-Straße, 3 54634 Bitburg 
T. 06561 69487-11, schule-bitburg@schwesternverband.de
pfl egeschule-bitburg.schwesternverband.de

Ansprechpartnerin: Ulrike Haab

Montag bis Freitag: 
8.00 bis 11.45 Uhr und 12.15 bis 16.30 Uhr

ORGANISATORISCHES

NEU ab diesem Jahr haben wir die Seminarreihe „SchwesternSprint“ aufgenommen. Dies sind Seminare im Online-
Format, die Ihnen in maximal 90 Minuten Informationen über aktuellen pfl egefachlichen Themen bereitstellen, die 
für Ihren berufl ichen Alltag von Bedeutung sind. Unsere „Sprinter“ geben Ihnen neue Impulse und ermöglichen, dass 
Sie sich untereinander über den Transfer in die Praxis auseinanderzusetzen. Des Weiteren bieten Ihnen diese Kompakt-
webinare die Möglichkeit, diese zeitlich gut in Ihren Tagesablauf integrieren zu können. Sie erkennen unsere „Schwestern-
Sprints“ im Inhaltsverzeichnis an diesem Symbol  . Mit diesen Sprints kommen Sie schnell an Ihr pfl egefachliches Ziel.
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Während der Veranstaltung:
»Bitte lassen Sie Ihre Kamera während der Veranstaltung an
»Um Hintergrundgeräusche zu vermeiden schalten Sie Ihr Mikrofon bitte stumm
» Interaktion mit Wortmeldungen sind  zu jeder Zeit gerne erwünscht

Der Zugang zu den Online-Veranstaltungen ist nur für eingeladene Personen erlaubt und nur über den Warteraum mög-
lich. Die Fortbildungen werden nicht aufgezeichnet, ebenso sind auch Aufzeichnungen der Veranstaltung nicht gestattet. 
Die Seminarunterlagen stellen wir Ihnen im Anschluss des Seminars zur Verfügung.
Wir wünschen Ihnen eine interessante und bereichernde Online-Veranstaltung und viele Impulse, die Sie mit in Ihren 
Arbeitsalltag nehmen können.

LEITFADEN ZUR TEILNAHME AN UNSEREN 

ONLINE FORTBILDUNGEN 

Vorbereitungen und Voraussetzungen zur Teilnahme:
»Laptop oder PC mit einer neuen Browserversion (am 

besten Chrome, Safari oder Firefox) mit integrierter 
Kamera und integriertem Mikrofon

»Testen Sie Ihre Internetverbindung; Sie benötigen ein 
stabiles W-Lan oder ein LAN-Kabel

»ein mit dem Computer verbundenes Headset steigert 
die Tonqualität, ist aber nicht zwingend erforderlich

»spätestens 14 Tage vor Ihrer Fortbildung bekommen Sie 
einen Link zu unserer Online-Veranstaltung

»Erhalten Sie keinen Link, melden Sie sich bitte spätes-
tens sieben Tage vor Fortbildungsbeginn im Sekretariat 
der Akademie in Neunkirchen

Vor der Veranstaltung:
»Bitte treten Sie 15 Minuten vor der Veranstaltung mit 

Ihrem Link bei und geben ihren vollständigen Vor- und 
Nachname ein

»  In diesen 15 Minuten vor Beginn können Sie das Mikro-
phon und die Kamera testen und wir können ggf. tech-
nische Probleme lösen. Bitte beachten Sie, dass wir bei 
größeren Schwierigkeiten, wie zum Beispiel Probleme 
mit Cookies oder Internetverbindung, Sie nicht unter-
stützen können

»Bei technischen Problemen während der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte an das Sekretariat der Akademie 
(06821 / 94254 – 0)
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PFLEGEPRAXIS – FIT IM PFLEGE- UND BETREUUNGSALLTAG

18



SCHWESTERNSPRINT (Kompakt-Webinar)SCHWESTERNSPRINT (Kompakt-Webinar)

Bitte betreten Sie dem virtuellen Seminarraum 
schon eine viertel Stunde früher um die Technik, 
wie Kamera und Ton, zu testen.

Bitte betreten Sie dem virtuellen Seminarraum 
schon eine viertel Stunde früher um die Technik, 
wie Kamera und Ton, zu testen.

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

Infos: Infos:

20 21

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

KURSINHALTE:

»Wie kann ich Patienten und 
Bewohner informieren und 
motivieren?

»Wie kann ich Mobilität erhalten 
und fördern?

Der Begriff  "Kontraktur" vereint mehrere Aspekte, wie 
Gelenksteifi gkeit, Funktionsstörungen der Extremitäten, 
Gelenkverformungen und einen gesteigerten Widerstand 
gegen passive Muskeldehnung.

Der Pfl egeempfänger kann das betroff ene Gelenk wegen 
der verhärteten Muskulatur nur eingeschränkt oder gar 
nicht aktiv bewegen. Fachkräften ist es nur eingeschränkt 
möglich, passive Bewegungsübungen durchzuführen. So 
ist die Bewegungsfähigkeit des Patienten und Bewohners 
stark begrenzt und oftmals schmerzhaft.

Von hoher Bedeutung für eine erfolgreiche Prophylaxe 
ist, dass Pfl egefachkräfte Risiken einschätzen, professio-
nell schulen, beraten und anleiten, Bewegung adäquat 
fördern und eine Kontinuität und Evaluation prophylakti-
scher Maßnahmen gewährleisten.

In dieser online Fortbildung erhalten Sie einen Überblick 
über die Entstehung von Kontrakturen und prophylakti-
schen Maßnahmen, die Sie in Ihren pfl egerischen Alltag 
integrieren können.

Kontrakturenprophylaxe auf der Grundlage der aktuellen pflegewissenschaftlichen Erkenntnisse

Termine: 22.01.2025
Dauer: 12:00 – 13:30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Beate Glaser

Termine: 12.02.2025
Dauer: 12:00 – 13:30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Beate Glaser

KURSINHALTE:

»Überblick über den aktuellen 
Expertenstandard

»Anwendung in der pfl egerischen 
Praxis

»Maßnahmen zur Dekubitus-
prophylaxe

»Ausblick auf den Workshop 
"Lagerung"

Ein Dekubitus gehört zu den gravierenden Gesundheits-
problemen pfl egebedürftiger Patienten/Bewohner. Von 
herausragender Bedeutung für eine erfolgreiche Prophy-
laxe ist, dass Pfl egefachkräfte Risiken einschätzen, profes-
sionell schulen, beraten und anleiten, Bewegung fördern 
und eine Kontinuität und Evaluation prophylaktischer 
Maßnahmen gewährleisten.

Zielsetzung ist, dass jeder dekubitusgefährdete Pfl ege-
empfänger eine Prophylaxe erhält, die die Entstehung 
eines Dekubitus verhindert.

Hierbei dient der Expertenstandard als Repräsentation 
des aktuellen pfl egefachlichen Wissens, er ist der "Gold-
standard" für die zentralen Themen in der Versorgung 
Pfl egebedürftiger.

In dieser online Fortbildung erhalten Sie einen Überblick 
über den Expertenstandard in seiner aktuellen Aufl age. 
Die praktische Umsetzung in der berufl ichen Praxis orien-
tiert sich an dem Pfl egeprozess und ist eine gute theore-
tische Grundlage für das ganztägige Seminar "Workshop 
Lagerung".

Den Workshop "Lagerung" bieten wir am 07.05.2025 in 
unserer Akademie an.

Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Anwendung

Beate Glaser Beate Glaser



SCHWESTERNSPRINT (Kompakt-Webinar)

Bitte betreten Sie dem virtuellen Seminarraum 
schon eine viertel Stunde früher um die Technik, 
wie Kamera und Ton, zu testen.

Infos:

23

* 60 Minuten Pause | ** Inklusive Kaff ee, Tee, Sprudel, 
Laugengebäck und Obst

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 8 RbP-Punkte

Infos:

22

KURSINHALTE:

»Praktische Übungen
»Lagerungstechniken, Vitalzeichen-

kontrolle (Puls, Blutdruck und Blut-
zuckermessung)

»Kompressionsstrümpfe an- und 
ausziehen

»Einblick in das Medikamenten-
management

Pfl ege-Refresher für Altenpfl egehelfer
In diesem Auff rischungskurs lernen Sie als Wiederholung 
die Grundlagen der Altenpfl egehelfer-Ausbildung kennen.
Sie werden anhand praktischer Übungen Ihre Kenntnisse 
auff rischen und in der Handhabung sicherer werden.
Der Refresher beinhaltet Lagerungstechniken, Vitalzei-
chenkontrolle (Puls, Blutdruck und Blutzuckermessung) 
und wie man bei Abweichungen vom Normalwert richtig 
handelt Das Thema Kompressionsstrümpfe an- und aus-
ziehen, sowie ein Einblick in das Medikamentenmanage-
ment werden diese Auff rischung abrunden und Sie für 
den Pfl egealltag stärken.

Refresher Behandlungspflege für Hilfskräfte

Christoph Paulus

Termine: 28.02.2025
oder
26.09.2025

Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 160,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Christoph Paulus

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

Aspirationsprophylaxe auf der Grundlage der aktuellen pflegewissenschaftlichen Erkenntnisse

KURSINHALTE:

»Maßnahmen zur Unterstützung 
des Schlucktrainings

»Atemübungen
»Sensibilisierung für Lagerung
»Mundpfl ege

Termine: 12.03.2025
Dauer: 12.00 – 13.30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Beate Glaser

Beate Glaser

Unter dem Begriff  "Aspiration" aus dem lateinischen aspi-
rare übersetzt "Luft aushauchen", wird allgemein das Ein-
dringen von Erbrochenem oder Inhalt des Magens, Flüs-
sigkeiten aus dem Mundraum wie Speichel oder Blut oder 
von Fremdkörpern in die Atemwege verstanden. Sie kann 
durch gestörte oder nicht vorhandene Schutzrefl exe ent-
stehen, was vor allem bei pfl egebedürftigen Patienten 
mit verminderter Vigilanz und einer Schluckstörung der 
Fall ist.

Pfl egeempfänger, die aspirieren zeigen symptomatisch 
Verschlucken, Husten, Würgen, Ausspucken der Nahrung 
und im schlimmsten Fall kann sich eine Aspirationspneu-
monie daraus entwickeln.

Von hoher Bedeutung für eine erfolgreiche Prophylaxe 
ist, dass Pfl egefachkräfte Risiken einschätzen, professio-
nell schulen, beraten und anleiten, Bewegung adäquat 
fördern und eine Kontinuität und Evaluation prophylakti-
scher Maßnahmen gewährleisten.

In dieser online Fortbildung erhalten Sie einen Überblick 
über die Entstehung und Risikofaktoren der Aspiration 
und entsprechende prophylaktischen Maßnahmen, die 
Sie in Ihren pfl egerischen Alltag integrieren können.

Mehr Einblicke zu den Prophylaxen bekommen Sie in un-
serer Ganztagsveranstaltung "Prophylaxen" am 12.11.2025
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Mit Therapiepuppen verzaubern, einen magischen Zu-
gang zu Menschen mit Demenz entdecken

An Demenz erkrankte Menschen leben in ihrer eigenen 
Welt und sind dort oft nur schwer zu erreichen. Mit Hilfe 
der Puppen kann in vielen Fällen der Kontakt leichter her-
gestellt werden. Damit erzielt man kleine Reaktionen, wie 
ein Lächeln, oder große Erfolge, Bewohner die lange Zeit 
nicht mehr reden, sprechen oft mit den Therapiepuppen. 
Bei Menschen mit Demenz kommen Sie oft mit Wörtern 
allein nicht weiter. Nonverbale Kommunikation ist damit 
leicht umzusetzen. Bewohner werden dadurch zugäng-
licher und die Betreuung wird wesentlich einfacher. 85% 
der Bewohner reagieren positiv auf die Puppen.
Bei Menschen mit schwerer Demenz kann man mit 
"Waschbär Willi" eine Aktivierung über drei Minuten als 
Basale Stimulation durchführen. Der Dozent zeigt Ihnen 
wie das geht und wie sich das anfühlt. Sie erleben Humor 
im Gegensatz zu biografi sch angeregten Aktionen.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Anerkannt als Fortbildung für die Mitarbeitenden in der Betreuung nach § 43b SGB 11 
(2-Tages-Seminar)

Betreuungsangebote bei Demenz: Einsatz von Therapiepuppen

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

Menschen mit Demenz können sich oft nicht mehr durch 
die degenerativen Veränderungen im Gehirn an die ge-
sellschaftlichen Regeln halten. Das gilt unter Umständen 
auch für ihr sexuelles Verhalten. Die Betroff enen haben 
kein Bewusstsein darüber, dass sie anderen damit zu nahe 
treten, ihnen wehtun können und Grenzen überschreiten. 
Das bedeutet für Sie als MitarbeiterIn in den Einrichtun-
gen und den ambulanten Pfl egediensten eine große He-
rausforderung.
Auch wenn bei Menschen mit Demenz viele Fähigkeiten 
verloren gehen und ihre Persönlichkeit verändert scheint, 
bleiben sie Männer und Frauen mit individueller Biografi e 
und auch sexuellen Erfahrungen.
Der Ausdruck der eigenen sexuellen Identität ist ein 
grundlegendes menschliches Recht – und das gilt auch für 
Menschen, die nicht mehr selbstständig für sich sorgen 
können. Damit verbunden ist das sexuelle Selbstbestim-
mungsrecht.
Welche Lösungsmöglichkeiten bieten sich an? Auf der 
einen Seite die Selbstbestimmung der Menschen mit De-
menz zulassen und auf der anderen Seite den Schutz, die 
Würde und Anerkennung der Persönlichkeit der Pfl ege-
kraft zu gewährleisten. In diesem Dilemma ist ein profes-
sionelles pfl egerisches Handeln gefordert.

Sexualität und Demenz

Termine: 04.04.2025
Dauer: 12.00– 13.30 Uhr
Kosten: 60,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Ursula Meiser

Ursula Meiser

KURSINHALTE:

»Veränderungen im Gehirn durch 
die Erkrankung und die Folgen für 
die sexuellen Bedürfnisse.

KURSINHALTE:

»Es entsteht ein Vertrauensver-
hältnis zwischen dem Bewohner 
und der Puppe. Wir können diese 
emotionale Bindung nutzen, um 
den Bewohner auch für unbeliebte, 
aber notwendige Pfl egemaßnah-
men zu motivieren.

»Es werden Gefühle sichtbar, die 
sonst verborgen bleiben. Der 
Umgang und der Nutzen solcher 
Emotionen in der praktischen Be-
treuungsarbeit werden vermittelt.

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 10 RbP-Punkte

Termine: 12.03. – 13.03.2025
oder
01.09. – 02.09.2025

Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 365,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Walter Görg

Walter Görg
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Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 8 RbP-Punkte

Soor – und Parotitisprophylaxe auf der Grundlage der aktuellen pflegewissenschaftlichen Erkenntnisse

Parotitis als Entzündung der Ohrspeicheldrüse (lat. Glan-
dula parotidea, kurz: Parotis) und Soor als Befall der 
Schleimhäute mit Hefepilzen (Candida-Mykosen) können 
ernsthafte Folgeschäden anderer Organe mit sich führen. 
Zum Beispiel kann der Mundsoor durch eine Ausbreitung 
in die Speiseröhre zu Ösophagusstrikturen, zu Atrophien 
der Schleimhäute und zur Sepsis führen.

Von hoher Bedeutung für eine erfolgreiche Prophylaxe 
ist, dass Pfl egefachkräfte Risiken einschätzen, professio-
nell schulen, beraten und anleiten, Bewegung adäquat 
fördern und eine Kontinuität und Evaluation prophylakti-
scher Maßnahmen gewährleisten.

In dieser online Fortbildung erhalten Sie einen Überblick 
über die Entstehung und Risikofaktoren von Soor – und 
Parotitis und entsprechende prophylaktischen Maßnah-
men, die Sie in Ihren pfl egerischen Alltag integrieren kön-
nen.

KURSINHALTE:

»Wie erkenne ich gefährdete 
Patienten?

»Wie kann ich eff ektive Mundpfl ege 
durchführen?

»Wie kann ich die Speichel-
produktion anregen?

Beate Glaser

Termine: 07.05.2025
Dauer: 12.00 – 13.30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Beate Glaser

Termine: 29.04.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 185,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Verena Grewenig

KURSINHALTE:

»Kurze Einführung in die 
Aromapfl ege, Anwendung fetter 
und ätherischer Pfl anzenöle über 
die Haut

»Aromagesichtsaufl age und 
Gesichtsmassage

»Aromahandpeeling und 
Handmassage

»Aromafußmassage mit Fußbad

In diesem Seminar erlernen Sie Schritt für Schritt unter 
professioneller Anleitung die verschiedenen Aromamas-
sagen kennen. Diese Massage können unseren Organis-
mus entspannend und belebend im Alltag begleiten. Die 
einzelnen Anwendungsschritte werden in Partnerarbeit 
gegenseitig mit hochwertigen Bio-Aromapfl egeölmischun-
gen durchgeführt. Sie können diese Anwendung neben Ih-
rer fachlichen Arbeit am Klienten auch sehr gut im priva-
ten Umfeld nutzen und somit dem Alltagsstress für einen 
Moment entfl iehen.
Bitte tragen Sie an diesem Tag eine Bequeme Kleidung 
und benutzen Sie vorher bitte keine Körperlotionen oder 
Gesichtscremes. Für die Gesichtsmassage bitte unge-
schminkt kommen, oder das Make-up vorher abnehmen. 
Bitte bringen Sie eine Isomatte, eine Kuscheldeck 2 Hand-
tücher und 2 Badetücher mit.

Anerkannt als Fortbildung für die Mitarbeitenden in der Betreuung nach § 43b SGB 11 

Aromamassage, mehr als nur Berührung

Verena Grewenig
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Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

Validation ist eine Methode, die darauf abzielt, die emoti-
onale Realität von Menschen mit Demenz zu akzeptieren- 
Anstatt die Realität der Betroff enen zu korrigieren oder zu 
widerlegen , spiegelt die Person die Gefühle und Bedürf-
nisse des Menschen mit Demenz. Diese Methode stärkt 
die Identität des Menschen, er fühlt sich wertgeschätzt 
und somit steigt seine Lebensqualität. Somit kommt es 
auch weniger zu herausforderndem Verhalten

Menschen mit Demenz validieren

Termine: 23.05.2025
Dauer: 12.00 – 13.30 Uhr
Kosten: 60,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Ursula Meiser

KURSINHALTE:

» In diesem Seminar lernen Sie die 
Methode der Validation nach dem 
Vorbild von Nicole Richard

»Demenz und ihre emotionalen 
Veränderungen

»Demenzgesetze nach Buijssen
Ursula Meiser

Termine: 11.06.2025
Dauer: 12.00 – 13.30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Jessica Weintraut

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

Aufbau des Strukturmodell - ein erster Überblick

KURSINHALTE:

»  Grundprinzipien des 
Strukturmodells

»Die vier Elemente im Überblick
»Strukturierte Informations-

sammlung
» Individuelle Maßnahmenplanung
»Berichteblatt mit Fokus auf 

Abweichungen
»Evaluation
»Das narrative Interview als 

Aufnahmegespräch

Das Strukturmodell ist für die ambulante und die sta-
tionäre Pfl egeeinrichtungen, als auch für die Tages- und 
Kurzzeitpfl ege ausgerichtet um die Dokumentationsan-
forderungen zu vereinfachen und gleichzeitig die Pfl e-
gequalität zu verbessern. Dem Strukturmodell liegt der 
personzentrierten Ansatz zu Grunde. Gemäß diesem 
Ansatz werden die Wünsche und Bedürfnisse der pfl ege-
bedürftigen Person in den Mittelpunkt der Versorgung 
gestellt.
In diesem Seminar lernen Sie die Grundprinzipien des 
Strukturmodells kennen und bekommen einen Überblick 
der vier Elemente. Dieses Seminar gilt als Grundlage für 
die weiteren Seminarteile, gerade wenn Sie noch keine 
oder nur wenige Berührungspunkte mit dem Struktur-
modell hatten.

Dieses Seminar ist Teil I der Strukturmodellreihe. Um 
einen vertiefenderen Kenntnisstand in die Dokumenta-
tion mit dem Strukturmodell zu bekommen, melden Sie 
sich gerne zu den weiteren Seminarteilen an:
» Informationssammlung
»Maßnahmenplan
»Berichteblatt und Formulierungshilfen
»Risikomatrix und Assessmentinstrumente in Bezug zu 

Expertenstandards
»Evaluation im Strukturmodell und rechtliche Grundlagen

Jedes dieser Seminare kann auch einzeln gebucht werden.

Jessica Weintraut
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Termine: 17.06.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 155,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Silvia Schommer-Rodighiero

Neben den vorhandenen betriebsinternen Pfl egestan-
dards sollen ebenso evidenzbasierte Qualitätsinstrumen-
te in der Pfl egepraxis umgesetzt werden. Hierzu zählen 
die Expertenstandards, die durch das Deutsche Netzwerk 
für Qualitätssicherung in der Pfl ege (DNQP) und in Koope-
ration mit dem Deutschen Pfl egerat entwickelt werden. 
Sie unterliegen einer laufenden Aktualisierung und wer-
den vom DNQP veröff entlicht.
In dieser Fortbildung erhalten Sie Informationen zu Inhal-
ten und Forderungen der Umsetzung in Ihrer Pfl egepraxis 
aus neuen Expertenstandards in 2024, sowie weitere In-
formationen über bis dahin evaluierte, bereits bestehen-
de Expertenstandards. 

Neuerungen in den Expertenstandards

Silvia 
Schommer-Rodighiero

KURSINHALTE:

»Einführung in den Expertenstan-
dard: „Erhaltung und Förderung 
der Mundgesundheit in der Pfl ege“

»Einführung in den Expertenstan-
dard: „Erhaltung und Förderung 
der Hautintegrität in der Pfl ege“

»Neuerungen und Inhalte aus bis 
zum Zeitpunkt der Fortbildung 
evaluierten Expertenstandards

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

Der im Jahr 2007 erstmals veröff entlichte Standard zur 
"Förderung der Harnkontinenz in der Pfl ege" und die in 
2024 schon zweite Aktualisierung mit dem überarbeiteten 
Titel "Kontinenzförderung in der Pfl ege" steht im Mittel-
punkt dieses Kompaktseminars. In dieser aktualisierten 
Version des Expertenstandards wird erstmals die Her-
ausforderung aufgegriff en, die es mit sich bringt, um die 
Stuhlkontinenz zu fördern und zu erhalten. Dieses Webi-
nar dient zum einen als Update, aber ebenso bringt es Sie 
auf den aktuellen Stand zum Thema Förderung der Harn- 
und Stuhlkontinenz.

Expertenstandard -  Kontinenzförderung in der Pflege

KURSINHALTE:

»Was ist "Neu"?
»Einschätzung der Kontinenz inkl. 

Risikofaktoren
»Maßnahmen zur Förderung 

Harn- und Stuhlkontinenz

Termine: 17.06.2025
Dauer: 12.00 – 13.30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Jessica Weintraut

Jessica Weintraut
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Das Konzept der strukturierte Informationssammlung - die Funktion der Themenfelder

KURSINHALTE:

»Kurze Einführung in die Aroma-
pfl ege, Anwendung fetter und 
ätherischer Pfl anzenöle über die 
Haut und den Geruchssinn

»Möglichkeiten der Raum-
beduftung

»Riechtraining und Duftspiele
»Prophylaxen mit Aromapfl ege-

ölmischungen
»Kleine Aromamassagen

Demenz ist für pfl egende Angehörige und das Pfl egeper-
sonal eine große Herausforderung.
Durch große Unruhe, Ängste, altersbedingte Schmerzen 
und ein aus dem Gleichgewicht geratener Tag-Nacht-
Rhythmus, sorgen für Stress im Pfl egealltag und große Be-
lastung für die Pfl egenden.
Aromapfl ege kann in diesem Bereich ein wertvoller All-
tagsbegleiter sein und Sie in der Pfl ege unterstützen. Die 
Klienten profi tieren von der entspannenden Aromapfl ege-
ölen und gewinnen somit an Lebensqualität.

Anerkannt als Fortbildung für die Mitarbeitenden in der Betreuung nach § 43b SGB 11

Termine: 25.06.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 185,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Verena Grewenig

Aromapflege bei Menschen mit Demenz 

Verena Grewenig

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

Termine: 25.06.2025
Dauer: 12.00 – 13.30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Kim-Carolyn Ruffing

Die SIS (Strukturierte Informationssammlung) ist der erste 
Schritt des 4-schrittigen Pfl egeprozessmodells „Struktur-
modell“. Sie dient zur systematischen fachlichen Einschät-
zung pfl egerelevanter Informationen und bildet somit die 
Grundlage für die Maßnahmenplanung.

Jedoch ist die Anzahl der Wörter in den Kategorien im Ge-
gensatz zu anderen Modellen begrenzt und die Informati-
onen bestehen nun auch aus biografi schen Informationen 
und Wünschen des Pfl egeempfängers.
Dies alles in einem Dokument abzubilden, kann eine Her-
ausforderung darstellen.

Dieses Seminar ist Teil der Strukturmodellreihe. Um einen 
vertiefenderen Kenntnisstand in die Dokumentation mit 
dem Strukturmodell zu bekommen, melden Sie sich gerne 
zu den weiteren Seminarteilen an:
»Maßnahmenplan
»Berichteblatt und Formulierungshilfen
»Risikomatrix und Assessmentinstrumente in Bezug zu 

Expertenstandards
»Evaluation im Strukturmodell und rechtliche Grund-

lagen

Jedes dieser Seminare kann auch einzeln gebucht werden.

KURSINHALTE:

»Aufbau der SIS
»Erfassen und strukturieren von 

Informationen anhand der 
Themenfelder

»Formulierungshilfen

Kim-Carolyn Ruffi  ng
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Die Prinzipien der Risikomatrix und Assessmentinstrumente in Bezug zu Expertenstandards

Termine: 02.07.2025
Dauer: 12.00 – 13.30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Kim-Carolyn Ruffing

Die Risikomatrix gilt als Einschätzung pfl egerelevanter 
Risiken in den einzelnen Themenfeldern. Sie dient als 
Screening, also als erste fachliche Einschätzung ohne 
fachliche Expertise. Die in der SIS® integrierten Risiko-
matrix ermöglicht einen Umgang mit der Risikoeinschät-
zung und Dokumentation der Ergebnisse.

Dieses Seminar ist Teil der Strukturmodellreihe. Um einen 
vertiefenderen Kenntnisstand in die Dokumentation und 
Arbeit mit dem Strukturmodell zu bekommen, melden Sie 
sich gerne zu den weiteren Seminarteilen an:

»Das Konzept der Strukturierten Informations-
sammlung (SIS®) - die Funktion der Themenfelder

»Struktur und Anwendung des Maßnahmenplans
»Berichteblatt und Formulierungshilfen
»Evaluation im Strukturmodell und rechtliche 

Grundlagen

Jedes dieser Seminare kann auch einzeln gebucht werden.

Im pfl egerischen Umfeld begleiten Sie sterbende Pfl ege-
bedürftige und deren Angehörige in diesem individuellen 
Prozess.
In dieser Fortbildung erfahren Sie wesentliche Aspekte 
dieses Prozesses und den Umgang damit.
Theorie und Praxis werden gemeinsam mit dem Dozenten 
bearbeitet und in Übungen im Rahmen der Fortbildung 
eingeübt. Die Palliativmedizin behandelt hauptsächlich 
die medizinischen Aspekte, während die Palliativpfl ege 
sich auf die pfl egerische Versorgung und Bedürfnisse des 
Patienten konzentriert. Zusammen bieten sie eine ganz-
heitliche Betreuung und Unterstützung, die den Bedürf-
nissen von Patienten und Angehörigen entspricht.
Mund- und Körperpfl ege, Ernährung, Versorgung von 
Wunden und richtige Lagerung des schwerstkranken 
Menschen sind hier oft zentrale Themen.
Im Vorfeld dieser Fortbildung aufgekommene Fragen in 
diesem Bereich können von den Teilnehmenden in die 
Veranstaltung eingebracht werden, um sie in der Gruppe 
gemeinsam zu beantworten.

Palliative Begleitung

Kim-Carolyn Ruffi  ng

KURSINHALTE:

»Aufbau und praktische 
Anwendung der Risikomatrix

»Mögliche Varianten zum Ausfüllen 
der Risikomatrix

»Plausibiltätscheck
»Bezug zum Maßnahmenplan

Termine: 13.08.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 160,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Christoph Paulus

Christoph Paulus

KURSINHALTE:

»Theorie und Praxis werden ge-
meinsam mit dem Dozenten 
bearbeitet und in Übungen im 
Rahmen der Fortbildung eingeübt. 
Die Teilnehmenden werden in die 
Lage versetzt, den zu pfl egen-
den Menschen eine individuelle 
Pfl ege und Betreuung anzubieten. 
Dabei werden auch kulturelle und 
spirituelle Aspekte thematisiert. 
An- und Zugehörigen-Unterstüt-
zung ist ebenfalls Bestandteil der 
Fortbildung.
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Termine: 20.08.2025
Dauer: 12.00 – 13.30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Kim-Carolyn Ruffing

Frei nach dem Motto, „Was nicht dokumentiert ist, wurde 
nicht durchgeführt“, ist die Dokumentation durchgeführ-
ter Maßnahmen ein wichtiger Bestandteil der Pfl egedo-
kumentation. Sie bildet nicht nur den die Durchführung 
der Pfl ege ab, sie ist auch eine rechtliche Sicherung für alle 
Pfl egekräfte. Die Aufzeichnungen im Berichteblatt bei An-
wendung des Strukturmodells richtet sich ausschließlich 
auf das Dokumentieren von Abweichungen und tages-
aktuellen Ereignissen, die positive als auch negativer Be-
obachtungen berücksichtigen. Die Inhalte der Pfl egedo-
kumentation sollen daher alle relevanten Daten erfassen, 
jedoch auch nicht doppelt dokumentiert werden.

Dieses Seminar ist Teil der Strukturmodellreihe. Um einen 
vertiefenden Kenntnisstand in die Dokumentation und 
Arbeit mit dem Strukturmodell zu bekommen, melden Sie 
sich gerne zu den weiteren Seminarteilen an:

»Das Konzept der Strukturierten Informationssamm-
lung(SIS®) - die Funktion der Themenfelder

»Anwendung der Risikomatrix
»Struktur und Anwendung des Maßnahmenplans
»Berichteblatt und Formulierungshilfen
»Evaluation im Strukturmodell und rechtliche 

Grundlagen

Jedes dieser Seminare kann auch einzeln gebucht werden.

Funktion und Anwendung des Berichteblatts im Zusammenhang des Strukturmodells

KURSINHALTE:

»Praktische Anwendung
»Der „Immer-so-Beweis“
»Formulierungen

Kim-Carolyn Ruffi  ng

Anerkannt als Fortbildung für die Mitarbeitenden in der Betreuung nach § 43b SGB 11

Termine: 26.08.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 135,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Andrea Becker 

Einsatz und Wirkung von Klangschalen

Ein Ziel ist dieses Workshops ist es, die Möglichkeit zu bie-
ten, eigene Erfahrung im Bereich „Einsatz und Wirkung 
von Klangschalen“ im Pfl egealltag zu entwickeln und in 
den Arbeitsalltag mitzunehmen.
Er bietet auch Anregungen für den pfl egerischen Alltag 
und zur Gesundheitsförderung der Mitarbeitenden.

Die Teilnehmer*innen brauchen für den Tag eine Yoga-
matte, eine Decke und evtl. warme Socken.Andrea Becker

KURSINHALTE:

»Klang/Schwingung aus physikali-
scher Sicht, Material, Resonanz

»Auswirkungen des Klangs auf das 
Element Wasser

»Grundprinzipien der Klangmassage
»Wirkung auf den menschlichen 

Organismus
»Einsatzmöglichkeiten und Grenzen
»Eigenerfahrungen (Klänge/

Schwingungen)
»Demonstration einer Basis-

Klangmassage
»Klangschalen gezielt eingesetzt als 

kreatives, hochwertiges Qualitäts-
angebot für Pfl ege und Betreuung

»Klangschalen als möglicher Bau-
stein im Konzept einer Pfl ege-
einrichtung

»„Handout“ für die Teilnehmer*innen 
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Termine: 27.08.2025
Dauer: 12.00 – 13.30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Anja Hoffmann

Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen.
Die tägliche, ausgewogene Ernährung ist wesentlicher 
Baustein eines gesunden und zufriedenen Alltags und hat 
großen Einfl uss auf viele Lebensbereiche eines jeden Men-
schen.
Essen und Trinken hat nicht allein die Funktion der Nah-
rungsaufnahme und somit der Zufuhr der essenziellen 
Nährstoff e. Sie kann wesentlich zum besseren Wohlerge-
hen der Menschen dienen und steigert damit die indivi-
duell empfundene Lebensqualität. Essen und Trinken ist 
ein wichtiger Teil des sozialen Alltags. Ohne ausreichende 
Mengen an Energie, Nährstoff en und Flüssigkeit könnten 
wir nicht überleben. Eine genussvolle und bedarfsgerech-
te Ernährung fördert die Gesundheit und das Wohlbefi n-
den. Sie trägt dazu bei, sowohl Über- als auch Mangeler-
nährung vorzubeugen – zwei Gesundheitsprobleme, die 
zahlreiche gesundheitliche Konsequenzen mit sich brin-
gen können.
Was können wir als professionell Pfl egende tun? Diese 
Frage wollen wir in diesem Seminar beantworten.

Umsetzungshilfen Ernährung

KURSINHALTE:

»Was bedeutet es, sich ernähren zu 
können, bedarfsgerecht aber auch 
bedürfnisgerecht?

» Ihre Erfahrungen
»Wie erkenne ich ernährungsbe-

dingte Probleme und was sind die 
Ursachen?

»Welche Interventionsmöglichkei-
ten und welche Spielräume habe 
ich in meinem täglichen Tun?

»Wo sind die Grenzen?
»Mit Einbezug des Experten-

standards "Ernährungsmanage-
ment zur Sicherung und Förderung 
der oralen Ernährung in der Pfl ege"

Anja Hoff mann

Termine: 03.09.2025
Dauer: 12.00 – 13.30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Jessica Weintraut

Struktur und Anwendung des Maßnahmenplans

KURSINHALTE:

»Aufbau und Anwendung des 
Maßnahmenplans

»Prinzipien des Maßnahmensplans

Im Maßnahmenplan werden die individuellen Bedürf-
nisse, körperbezogene Pfl egemaßnahmen und Betreu-
ungsmaßnahmen, Maßnahmen des Risikomanagements 
sowie zeitlich befristete Beobachtungen mitaufgenom-
men. Routinemäßige und wiederkehrende Abläufe in der 
grundpfl egerischen Versorgung sowie der psychosozialen 
Betreuung werden übersichtlich einmal nachvollziehbar 
dargestellt. In diesem Seminar zeigen wir Ihnen den Auf-
bau, die Prinzipien und die Anwendung des Maßnahmen-
plans auf.

Dieses Seminar ist Teil der Strukturmodellreihe. Um einen 
vertiefenden Kenntnisstand in die Dokumentation und 
Arbeit mit dem Strukturmodell zu bekommen, melden Sie 
sich gerne zu den weiteren Seminarteilen an:

»Das Konzept der Strukturierten Informationssammlung
(SIS®) - die Funktion der Themenfelder

»Anwendung der Risikomatrix
»Berichteblatt und Formulierungshilfen
»Evaluation im Strukturmodell und rechtliche Grund-

lagen

Jedes dieser Seminare kann auch einzeln gebucht werden.

Jessica Weintraut
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Termine: 10.09.2025
Dauer: 12.00 – 13.30 Uhr
Kosten: 65,– Euro
Zielgruppe:

Dozent*in: Jessica Weintraut

Evaluation im Strukturmodell und rechtliche Grundlagen

KURSINHALTE:

»Voraussetzung und Vorgehen der 
Evaluation

»kleiner und großer Evaluationskreis
»rechtliche Grundlagen

Die Evaluation, die vierte Säule im Strukturmodell, ermög-
licht ein Umdenken sowie eine kritische Refl exion. Die 
Evaluation ist abhängig von stabilen oder instabilen Ge-
sundheitssituationen der pfl egebedürftigen Person und 
kann z. B. in Form von Pfl egevisiten oder Fallbesprechun-
gen erfolgen. Sie ist somit dynamisch und individuell aus-
gerichtet und steht im engen Zusammenhang mit den In-
formationen aus der SIS® , dem Maßnahmenplan und dem 
Berichteblatt. Das Strukturmodell mit seinem personen-
zentrierten Ansatz möchte auch den Aufwand für die Pfl e-
gedokumentation verringern. Dazu benötigt es bestimmte 
Rahmenvorgaben und Voraussetzungen damit eine recht-
liche Sicherheit gegeben ist. Diese rechtliche Aspekte und 
Voraussetzungen werden in diesem Seminar aufgezeigt.

Dieses Seminar ist Teil der Strukturmodellreihe. Um ei-
nen vertiefenden Kenntnisstand in die Dokumentation 
und Arbeit mit dem Strukturmodell zu bekommen, mel-
den Sie sich gerne zu den weiteren Seminarteilen an:

Das Konzept der Strukturierten Informationssammlung
(SIS®) - die Funktion der Themenfelder
»Das Konzept der Strukturierten Informationssammlung

(SIS®) - die Funktion der Themenfelder
»Anwendung der Risikomatrix
»Struktur und Anwendung des Maßnahmenplans
»Berichteblatt und Formulierungshilfen
»Evaluation im Strukturmodell und rechtliche Grundlagen

Jessica Weintraut

Jedes dieser Seminare kann auch 
einzeln gebucht werden.

Jeder Mensch hat das Bedürfnis nach Liebe, Zärtlichkeit, 
Geborgenheit, Nähe und Zuneigung. Hierzu zählt oft auch 
das Thema Sexualität. Sexualität ist Lebensenergie und Le-
bensmotor zugleich. Sie begleitet uns ein Leben lang. Schon 
vor unserer Geburt bis zu unserem Tod. Dennoch ist Sexua-
lität oft noch ein Tabuthema, welches ebenso mit Scham, 
Unsicherheiten, Fragen und Ängsten verbunden ist.
Genauso, wie sich unsere Sexualität im Jugendalter, im 
jungen Erwachsenenalter verändert, so verändert sie sich 
ebenfalls, wenn wir älter werden. Sexualität im Alter kann 
vielfältig sein. Die sexuellen Interessen und Bedürfnisse 
erhalten oft einen neue Qualität. So kann es durchaus zu 
einem Rückgang der Libido kommen, als auch zu einem 
übermäßigen Wunsch zur Auslebung dieser. Dies betriff t 
auch Menschen, welche in stationären Pfl egeeinrichtun-
gen leben oder von ambulanten Pfl egediensten zu Hause 
versorgt werden. Mitarbeiter*innen in den Einrichtungen 
oder Diensten können hierdurch für sie peinliche Momen-
te oder auch grenzüberschreitendes Verhalten von Klien-
ten*innen erleben. In dieser Fortbildung soll den Teilneh-
menden ein Basiswissen zur Thematik vermittelt werden, 
welches die Handlungskompetenz erweitert und hierdurch 
auch eine gewisse Sicherheit im Umgang mit den zu pfl e-
genden Menschen erworben wird. Zudem können sie von 
einem gegenseitigen Erfahrungsaustausch profi tieren und 
Fallbeispiele aus ihrer persönlichen Praxis mit einbringen.
Ebenso werden Lösungs - und Unterstützungsmöglichkei-
ten für den Berufsalltag aufgezeigt.

Janine Butz

Termine: 22.10.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 220,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Janine Butz

Sexualität im Alter

Anerkannt als Fortbildung für die Mitarbeitenden in der Betreuung nach § 43b SGB 11

KURSINHALTE:

»Psychosexuelle Entwicklung
»Wie verändert sich Sexualität im 

Laufe eines Lebens?
»Grenzüberschreitendes Verhalten 

von zu pfl egenden Menschen - was 
kann ich als Mitarbeiter*in tun, 
wie kann ich handeln, wie kann ich 
mich schützen?

»Grenzüberschreitendes Verhalten 
von Mitarbeiter*innen gegenüber 
Pfl egebedürftigen

»Sexuelle Selbstbestimmung
»Sexualbegleitung/ -assistenz
»Demenz, Alzheimer und Sexualität
»Refl exion der eigenen Einstellung, 

der eigenen Persönlichkeit
»Refl exion des Praxisalltags in den 

Einrichtungen
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Grundlegende Aspekte der Kommunikation
»Sprache und Körpersprache und kongruentes Auftreten
» Innere Haltungen als Grundlage einer serviceorientier-

ten Kommunikation
»Grundregeln des Umgangs mit Patienten/innen und 

Angehörigen
»Konfl iktprävention:
»No goes im Umgang mit Patienten/innen und Angehö-

rigen
»Positive Rhetorik im Umgang mit Patienten/innen und 

Angehörigen
»Kunden-/serviceorientierte Rhetorik
»No-go-Äußerungen im Umgang mit Patienten/innen 

und Angehörigen
»Umgang mit schwierigen kommunikativen Situationen
»Umgang mit Reklamationen und Beschwerden
»Gesprächsführung bei berechtigter und unberechtigter 

Kritik
»Techniken zum Ruhigbleiben in schwierigen Gesprächs-

situationen
»Fallbearbeitungen und Falldarstellungen

Die Anforderungen von Patienten/innen und insbeson-
dere deren Angehörigen steigen zunehmend an. Hinzu 
kommt erschwerend, dass sich das kommunikative Agie-
ren sowie der Bedürfnis- und Erwartungsausdruck in den 
letzten Jahren verschlechtert haben und sich zum Teil als 
sehr herausfordernd gestalten. In diesem Seminar geht 
es darum, wie wir einerseits präventiv zur Vermeidung 
schwieriger Situationen beitragen können und anderer-
seits deeskalierend bei bestehenden Konfl ikten agieren 
können. Möglichkeiten der Grenzziehung und Techniken, 
in schwierigen Situationen selbst ruhig zu bleiben, werden 
ebenfalls bearbeitet. Falldarstellungen und Fallbearbei-
tungen aus dem Arbeitskontext runden das Seminar ab.

Herausfordernde Kommunikation meistern/Umgang mit Angehörigen und zu pflegenden Menschen

Termine: 06.02.2025
oder
11.09.2025

Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 240,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Dipl.-Psych. Ralf Burkhardt

Dipl.-Psych. Ralf 
Burkhardt

KURSINHALTE:

»Grundlegende Aspekte der Kom-
munikation

»Prävention von Konfl iktsituationen
»Grenzziehung und Techniken der 

Deeskalation
»Fallarbeit im Arbeitskontext
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Angeboten wird eine Seminarreihe für Mitarbeiter*innen 
in Leitungspositionen wie Regional- und Verbundleitun-
gen, Einrichtungs- und Pfl egedienstleitungen, Servicelei-
tungen und Abteilungsleitungen. Ein weiteres Angebot 
stellt das „Sandwich-Programm“ dar. Dieses richtet sich 
an Kollegen*innen, die als Wohnbereichsleitungen, stell-
vertretende Pfl egedienstleitungen oder Teamleitungen 
eingesetzt sind. Des Weiteren unterstützt das Trainee-
Programm zukünftige Leitungskräfte wie bspw. Einrich-
tungsleiter*innen bzw. Pfl egedienstleiter*innen und Ser-
viceleiter*innen sich auf diese Tätigkeiten vorzubereiten. 
Nähere Erläuterungen und eine konkrete Übersicht zu 
den angebotenen Fortbildungen, fi nden Sie bei den Ter-
minen und Seminarbeschreibungen der jeweiligen Pro-
gramme. Zusätzlich bieten die Schulungen der Kategorie 
„Seminare für Führungs- und Leitungskräfte“ eine Wahl-
möglichkeit, die bei Bedarf gebucht werden können.

Die Seminare der Führungskräfteentwicklung, des Sand-
wich-Programms und des Traineeprogramms können 
ausschließlich von Mitarbeiter*innen des Schwestern-
verbandes besucht werden. Seminare aus dem Modul 
„Seminare für Führungs- und Leitungskräfte“ können 
von Führungskräften des Schwesternverbandes ge-
bucht werden, ebenso von Führungskräften aus exter-
nen Einrichtungen. Des Weiteren können alle Seminare 
außerhalb des Schwesternverbandes dieser Rubrik „Ma-
nagement und Führung“ als Inhouse-Seminar gebucht 
werden.

Der Schwesternverband bietet den Mitarbeiter*innen in 
unterschiedlichen Führungsebenen zielgruppenspezifi -
sche Fortbildungsreihen an. Diese unterstützen die Lei-
tungen in ihrer Arbeit und stellen in unserem Verband 
sicher, dass ein gleiches Verständnis von Führung gelebt 
wird. 

FÜHRUNG UND MANAGEMENT
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SEMINARE FÜR FÜHRUNGS- UND LEITUNGSKRÄFTE
(WAHLMÖGLICHKEITEN UND ÖFFENTLICHE VERANSTALTUNGEN)

In dieser Rubrik fi nden Sie aktuelle Themen zum Schwerpunkt „Führen“. Diese können von externem Mitarbeiter*innen 
ebenso von Führungs- und Leitungskräften des Schwesternverbandes als ergänzendes Wahlseminar besucht werden.

49
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In dieser Fortbildung vertiefen Sie sowohl das Erstellen ei-
nes eigen Fallmanagements anhand von exemplarischen 
Beispielen, als auch ihre Beratungskompetenzen zu ver-
schiedenen Pfl ege- und Versorgungsthemen.
Sie erhöhen Ihre Beratungssicherheit von Angehörigen 
und zu Pfl egenden Menschen, in Bezug auf Hilfebedarfe 
und ihre Versorgungsplanung.
Ob es Beispielsweise um die Aufnahme einer neuen 
Klient*in im ambulanten oder stationären Versorgungs-
kontext geht oder um die Ein- bzw. Höherstufung und 
die damit geforderten Argumente gegenüber den Mit-
arbeiter*innen des Medizinischen Dienstes, erlangen Sie 
die Fachkompetenzen, die Ihnen eine sichere Kommuni-
kation, gepaart mit dem nötigen Selbstbewusstsein als 
qualifi zierte Pfl egefachperson, ermöglichen.
Durch ein verbessertes Argumentationsmanagement, 
welches in dieser Fortbildung vermittelt wird, können sich 
Ihre Chancen im Bezug auf Forderungen zu möglichen Ge-
währleistungen, signifi kant erhöhen.

Termine: 09.12.2025

Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 155,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Silvia Schommer-Rodighiero

(Pflege)-beratung – neues Jahr, neues Glück – was kann ich noch rausholen?

Silvia 
Schommer-Rodighiero

KURSINHALTE:

»Beratungskompetenzen zu ver-
schiedenen Pfl ege- und Versor-
gungsthemen kennenlernen 
und steigern

»Beratungssicherheit erhöhen
»Argumentationsmanagement 

erlernen
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4.2	 INNERBETRIEBLICHE FORTBILDUNGEN – SANDWICH-PROGRAMM

Der Schwesternverband bietet den Führungskräften, 
die als stellvertretende Pflegedienstleitungen, Wohnbe-
reichsleitungen und Teamleitungen eingesetzt sind, ein 
Weiterentwicklungsprogramm an um sie auf seine*ihre 
Rolle bzw. Führungsrolle vorzubereiten und zu unterstüt-
zen.
Führungskräfte in dieser sogenannten „Sandwich-Posi-
tionen“ haben eine besondere Stellung im Unternehmen 
– sie führen und werden geführt. Sie müssen ihre Mittler-
rolle als Führungskraft zwischen der vorgesetzten Person 
und seiner*ihren Mitarbeiter*innen erfolgreich meistern. 
Die Erwartungen und Herausforderungen an diese Positi-
on sind sehr vielfältig, hoch und mitunter auch schwierig: 

	»Sie müssen gegenüber der eigenen Führungskraft loyal 
sein, Strategien und Entscheidungen mittragen und Ziele 
gemeinsam mit seinen*ihren Mitarbeiter*innen erreichen. 
	»Sie treffen eigene Entscheidungen und setzen Entschei-
dungen anderer um. 
	»Sie sollen eigene Fach- und Führungskompetenz entwi-
ckeln und seine*ihre Mitarbeiter*innen fordern und för-
dern. 
	»Sie sind ein gleichwertiges Mitglied des Teams und agieren 
außerdem noch als Führungskraft: Sie arbeiten aktiv mit, 
die Arbeitszeit beinhaltet einen nicht unerheblichen An-
teil an Fachaufgaben und gleichzeitig werden von ihnen 
Führungsaufgaben übernommen. Führung ist in diesem 
Kontext oft nur schwierig umzusetzen. 
	»Sie müssen sich selbst und andere motivieren. Kurzum: Sie 
führen und werden selbst geführt. In Konsequenz erleben 
sie Druck von oben und von unten. 

Zu diesem Programm können sich interne Mitarbeiter*innen des Schwesternverbandes anmelden.
Externe Einrichtungen bieten wir dieses Seminar gerne als Inhouse an.

53

AUFBAU DES PROGRAMMS

BAUSTEIN A BAUSTEIN B

	»Führen in der  
Sandwichposition 

	»Dienstplanmanagement 

	»Beruf  und Familie – Wie 
kann die Vereinbarkeit 
gelingen?

	»Qualitätsmanagement

	»Seminar Personalentwicklung 
und Führungsleitlinien

	»Kommunikation mit  
Schnittstellen 

	»„Widerständen konstruktiv 
und souverän begegnen

	»Gesund führen 

	»Achtsamkeit im  
Führungsalltag

DAUER: 12 MONATE
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(Halbtags-Veranstaltung)

Sie erhalten: 
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Termine: 19.03.2025
Dauer: 8.30 – 12.00 Uhr*
Kosten: 90,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Johanna Leilich

In der heutigen Arbeitswelt ist die kontinuierliche Ent-
wicklung von Mitarbeitern und Führungskräften ent-
scheidend für den Unternehmenserfolg. In unserem 
Seminar "Personalentwicklung und Führungsleitlinien" 
beleuchten wir zentrale Fragen der Personalentwicklung: 
Was bedeutet sie in unserem Kontext? Welche Ziele ver-
folgen wir, und welche Instrumente stehen uns zur Ver-
fügung? Zudem werden wir die spezifi schen Maßnahmen 
zur Personalentwicklung in unserem Unternehmen sowie 
die wichtige Rolle der Führungskraft diskutieren.
Ein weiterer Schwerpunkt sind die Führungsleitlinien, die 
als Rahmenwerk für das Verhalten von Führungskräften 
und als Element unserer Unternehmenskultur dienen. Wir 
erörtern deren Grundlagen, stellen unsere Leitlinien vor 
und diskutieren deren Anwendung im Arbeitsalltag.

Personalentwicklung & Führungsleitlinien (Baustein A)

Johanna Leilich

KURSINHALTE:

Personalentwicklung
»Was ist Personalentwicklung?
»Ziele Personalentwicklung
»Bausteine und Instrumente einer 

erfolgreichen Personalentwicklung
»Personalentwicklung beim 

Schwesternverband
»Die Rolle der Führungskraft und 

ihre Bedeutung in der Unter-
nehmenskultur

Führungsleitlinien
»Grundlagen zu Führungsleitlinien
»Die Führungsleitlinien beim 

Schwesternverband
»Der Arbeitsalltag mit den 

Führungsleitlinien
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Daher werden in diesem Seminar 
Belastungsfaktoren und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten in der Arbeits-
welt betrachtet, um für Mitarbeiten-
de aller Alters- und Berufsgruppen 
die passende Unterstützung zur Ge-
sunderhaltung anbieten zu können. 
Ebenso fi nden die Faktoren der Sa-
lutogenese und der Arbeitsbewälti-
gungsfähigkeit sowie das Erkennen 
von Frühwarnsymptomen bei Mit-
arbeitenden in Stresssituationen und 
eine wertschätzende Kommunikation 
Berücksichtigung. Weitere Schwer-
punkte sind die Selbstfürsorge der 
Führungskraft und die Stärkung der 
eigenen Resilienz im Führungs- und 
Berufsalltag.

Seit der Corona Pandemie ist die Zahl der krankheitsbe-
dingten Fehlzeiten in vielen sozialen Einrichtungen und 
Diensten massiv angestiegen. Die Gründe dafür sind viel-
fältig: das Leben in einer zunehmend erschöpften Gesell-
schaft, das Arbeiten in immer verdichteten Arbeitszusam-
menhängen und in personell ausgedünnten Teams, eine 
alternde Belegschaft, erleichterte Krankmeldungen und 
generell ein Wertewandel in der Einstellung zu Arbeit und 
Freizeit.

Führungskräfte erleben, dass Führung der Mitarbeiten-
den für sie immer komplexer wird. Neben dem Erhalt der 
Gesundheit und Leistungsfähigkeit der Mitarbeitenden 
durch das eigene Führungsverhalten gewinnt zunehmend 
auch der Erhalt der eigenen Gesundheit und Leistungsfä-
higkeit eine zentrale Bedeutung im Führungsalltag und 
im persönlichen Leben. Wie kann ich in einer Arbeitswelt, 
die sich zunehmend beschleunigt, in der Widersprüche 
auszuhalten und Interessen auszugleichen sind, gut für 
mich selbst sorgen? Resilienz ist eine der Schlüsselkom-
petenzen der Zukunft für Führungskräfte, wenn Führung 
erfolgreich sein, Spaß und Freude machen und zur Lebens-
qualität beitragen soll.

Mit diesen zentralen Fragen beschäftigen wir uns im 
Rahmen dieses Seminars. Es geht um eine Kultur der Ge-
sunderhaltung für die Mitarbeitenden, aber auch für mich 
selbst als Führungsverantwortliche/r.

Gesund und resilient führen. Belastungsfaktoren, Fürsorgepflicht und Selbstfürsorge.

Martin 
Volz-Neidlinger

Termine: 15.05.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 155,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Martin Volz-Neidlinger

Ziele
»Die Auswirkung von Führung auf die Gesundheit der Be-

schäftigten ist bekannt und eigenes Führungsverhalten 
wurde refl ektiert.

»Unterstützungsangebote können passend zur Beschäf-
tigten- oder Teamstruktur entwickelt werden.

»Mögliche Belastungsfaktoren und Überlastungsanzei-
chen können entsprechend der Lebensphasen erkannt 
und Strategien zur individuellen Ansprache entwickelt 
werden.

»Maßnahmen zur Selbstfürsorge sind bekannt und an-
hand praktischer Übungen zur Stärkung der Resilienz in 
den Führungsalltag integriert.

KURSINHALTE:

»Salutogenese und Arbeitsbewälti-
gungsfähigkeit

»Berücksichtigung von Lebens-
phasen und der veränderten Wer-
teauff assung der unterschiedlichen 
Generationen

»Gesunde Selbstführung
»Gesunde Mitarbeiterführung
»Stärkung der persönlichen Resilienz
»Erkennen von Frühwarn-

symptomen
»Wertschätzende Kommunikation

* 60 Minuten Pause | ** Inklusive Kaff ee, Tee, Sprudel, 
Laugengebäck und Obst

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 8 RbP-Punkte



58

4.3 	 INNERBETRIEBLICHE FORTBILDUNGEN – FÜHRUNGSKRÄFTEENTWICKLUNG

Um Führungskräfte bei der Umsetzung der Führungsleit-
linien zu unterstützen und um sicherzustellen, dass im ge-
samten Schwesternverband das gleiche Verständnis von 
Führung gelebt wird, werden einzelne Aspekte der Füh-
rungsleitlinien in Seminaren des „Führungscurriculums“ 
aufgegriffen. 

Das Führungscurriculum richtet sich primär an Kolleg*in-
nen in Leitungspositionen (Regional- und Verbund-
leitungen, Einrichtungs- und Pflegedienstleitungen, 
Serviceleitungen, Abteilungsleitungen) und ist in zwei 
Themenbereiche gegliedert. Der erste Bereich, der Bau-
stein A, beinhaltet die Grundlagen. Der zweite Themen-
bereich, der Baustein B, deckt den Themenschwerpunkt 
„Andere Führen“ ab. Bei Bedarf können auch andere Kol-
leg*innen mit Führungsaufgaben an den Seminaren teil-
nehmen. Baustein A und Baustein B stellen die Pflichtse-
minare dar. Unter der Kategorie „Bei Bedarf“ können die 
genannten Seminare individuell gebucht werden. Diese 
Wahlseminare finden Sie in unserem Bildungsprogramm 
in der Kategorie „Seminare für Führungs- und Leitungs-
kräfte“.

Zu diesem Programm können sich interne Mitarbeiter*innen des    Schwesternverbandes anmelden.
Externe Einrichtungen bieten wir dieses Seminar gerne als Inhouse an.
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AUFBAU DES PROGRAMMS

BAUSTEIN A
GRUNDLAGEN

BAUSTEIN B
ANDERE FÜHREN

	»Dienstplanung 
Polypoint PEP 

	»Arbeitsrecht 

	»Lernprozesse  
gestalten

	»Sich selbst  
organisieren und  
professionell  
auftreten

Pflicht

Wahl

	»Qualitäts- 
management 

	»Personalentwick-
lung & Führungs-
leitlinien

	»Beruf & Familie –  
Wie kann die Ver-
einbarkeit  
gelingen?

	»Mein Team und 
ich: Teams bilden 
und entwickeln

	»Kommunikation 
und Konflikte

	»Prozess- und Chan-
gemanagement

	»Familien- und  
lebensphasen-
orientiert führen

	»Personal binden 
und gewinnen

	»Gesund führen

	»Mitarbeiter- 
gespräche führen

	»Alle unter einem 
Dach – Vielfalt im 
Team nutzen



* 60 Minuten Pause | ** Inklusive Kaff ee, Tee, Sprudel, 
Laugengebäck und Obst

* 60 Minuten Pause | ** Inklusive Kaff ee, Tee, Sprudel, 
Laugengebäck und Obst

Infos: Infos:
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Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 8 RbP-Punkte

Termine: 16.01.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr* 
Kosten: 155,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Carola Götzinger

Zu den Aufgaben einer Führungskraft gehört es, Möglich-
keiten für die Weiterentwicklung der MitarbeiterInnen 
zu schaff en. Dies umfasst zu einen das Erkennen von Ent-
wicklungsbedarf. Darüber hinaus gilt es aber vor allem, 
die MitarbeiterInnen dabei zu unterstützen, sich entwi-
ckeln zu können. So müssen Entwicklungsmaßnahmen 
vorbereitet und nachbereitet werden. In der Nachberei-
tung ist die Führungskraft maßgeblich daran beteiligt, 
dass Gelerntes im Alltag Anwendung fi nden kann. Was ist 
dafür erforderlich und welche Rahmenbedingungen kann 
eine Führungskraft gestalten – dies lernen Sie in diesem 
Seminar.

Personalentwicklung in der Einrichtung – Lernprozesse gestalten (Baustein A)

Carola Götzinger

KURSINHALTE:

» Instrumente zur Ermittlung von 
Entwicklungsbedarf (Mitarbeiter-
gespräch etc.) kennenlernen und 
anwenden können.

»Verantwortung der Führungskraft 
für Lernprozesse in der Einrich-
tung/Dienst

»Vorbereitung auf Entwicklungs-
maßnahmen (z.B. Lernziele verein-
baren)

»Transfer im Anschluss an Entwick-
lungsmaßnahmen (Fortbildungen, 
Weiterbildungen)

»Methoden des Lernens am Arbeits-
platz (im Team)

(Halbtags-Veranstaltumg)

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

Termine: 19.03.2025
Dauer: 8.30 – 12.00 Uhr* (4 UE)
Kosten: 90,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Johanna Leilich

In der heutigen Arbeitswelt ist die kontinuierliche Ent-
wicklung von Mitarbeitern und Führungskräften ent-
scheidend für den Unternehmenserfolg. In unserem 
Seminar "Personalentwicklung und Führungsleitlinien" 
beleuchten wir zentrale Fragen der Personalentwicklung: 
Was bedeutet sie in unserem Kontext? Welche Ziele ver-
folgen wir, und welche Instrumente stehen uns zur Ver-
fügung? Zudem werden wir die spezifi schen Maßnahmen 
zur Personalentwicklung in unserem Unternehmen sowie 
die wichtige Rolle der Führungskraft diskutieren.
Ein weiterer Schwerpunkt sind die Führungsleitlinien, die 
als Rahmenwerk für das Verhalten von Führungskräften 
und als Element unserer Unternehmenskultur dienen. Wir 
erörtern deren Grundlagen, stellen unsere Leitlinien vor 
und diskutieren deren Anwendung im Arbeitsalltag.

 Personalentwicklung & Führungsleitlinien (Baustein A)

Johanna Leilich

KURSINHALTE:

Personalentwicklung
»Was ist Personalentwicklung?
»Ziele Personalentwicklung
»Bausteine und Instrumente einer 

erfolgreichen Personalentwicklung
»Personalentwicklung beim 

Schwesternverband
»Die Rolle der Führungskraft und 

ihre Bedeutung in der Unter-
nehmenskultur

Führungsleitlinien
»Grundlagen zu Führungsleitlinien
»Die Führungsleitlinien beim 

Schwesternverband
»Der Arbeitsalltag mit den 

Führungsleitlinien



* 60 Minuten Pause | ** Inklusive Kaff ee, Tee, Sprudel, 
Laugengebäck und Obst

* 60 Minuten Pause | ** Inklusive Kaff ee, Tee, Sprudel, 
Laugengebäck und Obst

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 8 RbP-Punkte

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 8 RbP-Punkte

Infos: Infos:

62 63

KURSINHALTE:

»Aufrufen des Personalstamms
»Kennenlernen der Stammkarte mit Unterregistern
»Unterschied Abteilung und Bereich
»Vorgesetztenrolle Staff -Center
»Anwendung von Betriebsvereinbarungen bezüglich Umkleidezeit,

zusätzliche Wegzeit bei geteiltem Dienst und bezahlter Nachtdienstpause
»Anlegen neuer Varianten und Tage-Wochen

Stammdaten der Mitarbeiter in Atoss

Termine: 24.03.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 155,– Euro**
Zielgruppe:
Dozent*in: Kirstin Kühn

Dienstplanung in Atoss

Termine: 25.03.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 155,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Kirstin Kühn

KURSINHALTE:

»Aufrufen des fl exiblen Personaleinsatzplanes
»Erklärung verschiedener Planungssichten
»Anordnung, Dienstplanung allgemein
»Umgang mit Fehlzeiten
»Springernavigation und Arbeitsplatzwechsel innerhalb des Bereichs
»zulagenrelevante Abrechnungsänderungen und Sollplansicherung

Kirstin Kühn Kirstin Kühn



* 60 Minuten Pause | ** Inklusive Kaff ee, Tee, Sprudel, 
Laugengebäck und Obst

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 8 RbP-Punkte

Infos:
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KURSINHALTE:

»Kennenlernen des Mitarbeiterportals und seiner Mög-
lichkeiten, das Wunschportal, die Vorgesetztenrolle im 
Staff -Center, Einrichten der Vertreterregelung.

»Zusätzlich werden in diesem Modul noch einmal 
persönliche Einstellungen, wie Anordnung und Listen-
ansichten besprochen und off ene Fragen aus den Vor-
tagen geklärt.

Das Staff-Center, Anordnung und Listen in Atoss

Termine: 27.03.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 155 ,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Kirstin Kühn

Kirstin Kühn



* 60 Minuten Pause | ** Inklusive Kaff ee, Tee, Sprudel, 
Laugengebäck und Obst

Infos:

66 67

(Halbtags-Veranstaltung)

Die Vereinbarkeit von Berufs- und Familienleben ist in der 
heutigen Arbeitswelt zu einer immer wichtigeren Heraus-
forderung geworden. Gerade für Führungskräfte ist es 
von großer Bedeutung, ihre Mitarbeiter*innen bestmög-
lich zu unterstützen und ihnen eine gute Work-Life-Balance 
zu ermöglichen.
In diesem Seminar möchten wir mit Ihnen die Rahmenbe-
dingungen und rechtlichen Grundlagen erarbeiten, damit 
Sie als Führungskraft Ihre Mitarbeiter*innen bei der Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie bestmöglich unterstüt-
zen können. Frau Götzinger, unsere Frau in der Service-
stelle Familie, zeigt Ihnen, was wir alles leisten können 
und wie Sie mit verschiedensten Situationen am Besten 
umgehen.

Beruf und Familie – Wie kann Vereinbarkeit gelingen? (Baustein A)

Carola Götzinger

Termine: 05.06.2025
Dauer: 8.30 – 12.00 Uhr* (4 UE)
Kosten: 90,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Carola Götzinger

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

KURSINHALTE:

»Vorstellung der Aufgaben der Servicestelle Familie: Lernen 
Sie die verschiedenen Angebote und Unterstützungsmög-
lichkeiten kennen, die Ihnen und Ihren Mitarbeiter*innen 
zur Verfügung stehen.

»Wie unterstützt der Schwesternverband (angehende) El-
tern? Hierbei werden wir Ihnen einen Überblick über die 
vielfältigen Unterstützungsmöglichkeiten des Verbandes 
geben.

»Welche rechtlichen Grundlagen gibt es zu beachten? Frau 
Götzinger wird Ihnen hier aufzeigen, wie Sie auch kompli-
ziertere Anforderungen, wie z.B. eine erneute Schwanger-
schaft während der Elternzeit meistern können. Durch ihre 
langjährigen Erfahrungen, erarbeiten wir beispielhafte 
Situationen aus der Arbeitswelt um die rechtlichen Grund-
lagen von der Basis bis hin zu komplexeren Herausforde-
rungen zu veranschaulichen.

»Wie kann man Mitarbeiter*innen mit pfl egebedürftigen 
Angehörigen unterstützen? Ihnen werden die Möglichkei-
ten, die der Verband für unsere Mitarbeiter*innen in dieser 
Situation bietet, erklärt. Sie lernen die Aufgaben der Pfl e-
geberater*innen in ihrer Region kennen und erlernen, was 
Sie beispielsweise bei einer Freistellung oder Arbeitszeit-
reduzierung im Rahmen einer Pfl egezeit oder Familienpfl e-
gezeit beachten müssen.
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Die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben ist in-
zwischen für viele Mitarbeitende eine selbstverständliche 
Anforderung an ihren Arbeitgeber geworden. Bewerbe-
rinnen und Bewerber wählen immer häufi ger den Arbeit-
geber aus, der zu ihren persönlichen Lebensvorstellungen 
und -plänen passt. Damit wird Führung für viele Führungs-
kräfte noch anspruchsvoller und schwieriger, zumal sich 
der Schwesternverband für die Vereinbarkeit von Beruf, 
Familie und Privatleben als Arbeitgeber entschieden hat.
Führungskräfte stehen vor der Aufgabe, die Vorgaben des 
Schwesternverbands umzusetzen, die persönliche Wün-
sche eines jeden einzelnen Teammitglieds zu berücksich-
tigen und gleichzeitig die Funktionsfähigkeit ihres Teams 
zu gewährleisten. Sie bei dieser anspruchsvollen Aufgabe 
zu unterstützen und gleichzeitig aus der „Erpressbarkeits-
falle“ zu kommen und die Aushandlungsprozesse auf Au-
genhöhe zu gestalten, ist Ziel dieses Seminars.
Die Methodik des Seminars ist abwechslungsreich und 
interaktiv:
Impulsvortrag, Diskussion und Erfahrungsaustausch, Be-
arbeitung von Arbeitsinhalten, individuell und in Klein-
gruppen, Gesprächsleitfaden zur persönlichen Anwen-
dung, umfangreiches Handbuch mit den Ergebnissen des 
Seminars und den Seminarinhalten im Anschluss an das 
Seminar.

Familien- und lebensphasenorientiert führen (Baustein B)

Martin 
Volz-Neidlinger

* 60 Minuten Pause | ** Inklusive Kaff ee, Tee, Sprudel, 
Laugengebäck und Obst

Infos:

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 8 RbP-Punkte

Termine: 21.08.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 155,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Martin Volz-Neidlinger

KURSINHALTE:

»Sie verstehen, wie die unterschiedlichen Generatio-
nen die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privat-
leben interpretieren, leben und im Berufsalltag 
einfordern: Was ist der Unterschied zwischen Work-
Life-Balance, Work-Life-Blending und Work-Life-
Seperation?

»Sie befassen sich mit den Herausforderungen, die sich 
für Führungsverantwortliche daraus ergeben: Wie 
können Sie mit diesen unterschiedlichen Erwartungen 
umgehen?

»Sie erhalten einen Gesprächsleitfaden, mit dem Sie 
sicher den Aushandlungsprozess als Nehmen und 
Geben gestalten können.

»Sie entwickeln Sprachmuster, die Ihnen helfen, 
Egoismen bei der Vereinbarkeit von Beruf, Familie und 
Privatleben einzelner Teammitglieder zu begrenzen.

»Sie bearbeiten typische Problemsituationen zur Ver-
einbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben in Ihrem 
Verantwortungsbereich und lernen wie Sie für Ge-
rechtigkeit in Ihrem Team sorgen können.



* 60 Minuten Pause | ** Inklusive Kaff ee, Tee, Sprudel, 
Laugengebäck und Obst

Infos:
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(Halbtags-Veranstaltung)

KURSINHALTE:

»Befristung von Arbeits-
verhältnissen

»Ermahnung/Abmahnung
»Kündigung von Arbeitsverhältnis-

sen (verhaltensbedingt/personen-
bedingt)

»Sonderfall Verdachtskündigung
»Außerordentliche Kündigung
»Änderungskündigung
»Anhörung des Betriebsrates bei 

Kündigungen
»Kündigung von Auszubildenden
»Betriebliches Eingliederungsma-

nagement
»Anzeige- und Nachweispfl ichten 

bei Krankheit
»Entgeltfortzahlungsanspruch (Erst- 

und Folgebescheinigung)
»Fortbildungsvereinbarungen
»Praktika und Mindestlohn
»Hospitationen
»Betriebsratsfortbildungen
»Weisungsrecht
»Beschäftigung von Ausländern

Im Seminar Kurztraining Arbeitsrecht werden häufi g ge-
stellte arbeitsrechtliche Fragen sowie Problemstellungen 
in der Praxis besprochen und an Beispielen erläutert.

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 4 RbP-Punkte

Termine: 09.10.2025
Dauer: 12.30 – 16.00 Uhr* (4 UE)
Kosten: 90,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Marco Thurnes

Arbeitsrecht (Baustein A)

Marco Thurnes



* 60 Minuten Pause | ** Inklusive Kaff ee, Tee, Sprudel, 
Laugengebäck und Obst

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 8 RbP-Punkte

Infos:

72 73

Daher werden in diesem Seminar 
Belastungsfaktoren und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten in der Arbeits-
welt betrachtet, um für Mitarbeiten-
de aller Alters- und Berufsgruppen 
die passende Unterstützung zur Ge-
sunderhaltung anbieten zu können. 
Ebenso fi nden die Faktoren der Sa-
lutogenese und der Arbeitsbewälti-
gungsfähigkeit sowie das Erkennen 
von Frühwarnsymptomen bei Mit-
arbeitenden in Stresssituationen und 
eine wertschätzende Kommunikation 
Berücksichtigung. Weitere Schwer-
punkte sind die Selbstfürsorge der 
Führungskraft und die Stärkung der 
eigenen Resilienz im Führungs- und 
Berufsalltag.

Seit der Corona Pandemie ist die Zahl der krankheitsbe-
dingten Fehlzeiten in vielen sozialen Einrichtungen und 
Diensten massiv angestiegen. Die Gründe dafür sind viel-
fältig: das Leben in einer zunehmend erschöpften Gesell-
schaft, das Arbeiten in immer verdichteten Arbeitszusam-
menhängen und in personell ausgedünnten Teams, eine 
alternde Belegschaft, erleichterte Krankmeldungen und 
generell ein Wertewandel in der Einstellung zu Arbeit und 
Freizeit.

Führungskräfte erleben, dass Führung der Mitarbeiten-
den für sie immer komplexer wird. Neben dem Erhalt der 
Gesundheit und Leistungsfähigkeit der Mitarbeitenden 
durch das eigene Führungsverhalten gewinnt zunehmend 
auch der Erhalt der eigenen Gesundheit und Leistungsfä-
higkeit eine zentrale Bedeutung im Führungsalltag und 
im persönlichen Leben. Wie kann ich in einer Arbeitswelt, 
die sich zunehmend beschleunigt, in der Widersprüche 
auszuhalten und Interessen auszugleichen sind, gut für 
mich selbst sorgen? Resilienz ist eine der Schlüsselkom-
petenzen der Zukunft für Führungskräfte, wenn Führung 
erfolgreich sein, Spaß und Freude machen und zur Lebens-
qualität beitragen soll.

Mit diesen zentralen Fragen beschäftigen wir uns im 
Rahmen dieses Seminars. Es geht um eine Kultur der Ge-
sunderhaltung für die Mitarbeitenden, aber auch für mich 
selbst als Führungsverantwortliche/r.

Gesund und resilient führen. Belastungsfaktoren, Fürsorgepflicht und Selbstfürsorge (Baustein B)

Martin 
Volz-Neidlinger

Ziele
»Die Auswirkung von Führung auf die Gesundheit der Be-

schäftigten ist bekannt und eigenes Führungsverhalten 
wurde refl ektiert.

»Unterstützungsangebote können passend zur Beschäf-
tigten- oder Teamstruktur entwickelt werden.

»Mögliche Belastungsfaktoren und Überlastungsanzei-
chen können entsprechend der Lebensphasen erkannt 
und Strategien zur individuellen Ansprache entwickelt 
werden.

»Maßnahmen zur Selbstfürsorge sind bekannt und an-
hand praktischer Übungen zur Stärkung der Resilienz in 
den Führungsalltag integriert.

KURSINHALTE:

»Salutogenese und Arbeitsbewälti-
gungsfähigkeit

»Berücksichtigung von Lebens-
phasen und der veränderten 
Werteauff assung der unterschied-
lichen Generationen

»Gesunde Selbstführung
»Gesunde Mitarbeiterführung
»Stärkung der persönlichen Resilienz
»Erkennen von Frühwarnsymptomen
»Wertschätzende Kommunikation

Termine: 20.11.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 155,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Martin Volz-Neidlinger
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GESUNDHEITSFÜRSORGE
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Anerkannt als Fortbildung für die Mitarbeitenden in der Betreuung nach § 43b nach SGB 11

Termine: 19.02.2025 und
12.11.2025

Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 130,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Chris König

KURSINHALTE:

»  Verständnis über die Belastbarkeit 
des eigenen Muskel-Skelett-
Apparats

»Wie arbeite ich Rücken schonend 
und trotzdem zeitlich effi  zient?

»Welche Hilfsmittel gibt es und wie 
funktionieren sie?

»Was tun, wenn die Hilfsmittel rar 
sind?

»Was sind die Grundprinzipien des 
kinesiologischen Bewegens?

»Passive Bewegung wahrnehmen

In diesem Seminar können die Mitarbeitenden erfahren: 
Hintergrundwissen mit vielen praktischen Übungen zur 
Verbesserung der persönlichen Gesunderhaltung und an-
genehmeren Bewegung für den Betroff enen. Eine Umset-
zung praktischer Hinweise aus den Übungen in die Praxis 
in den Einrichtungen übernehmen können, dies wird in 
Theorie und Praxis erfahren. Die Teilnehmenden lernen 
viele Hinweise zum Einsatz in Transfer und Lagerung der 
zu pfl egenden Menschen kennen und erfahren dabei As-
pekte zur eigenen Gesundheitsfürsorge.

Rückengerechtes Arbeiten und Grundprinzipien des kinesiologischen Bewegens

Chris König

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 14 RbP-Punkte

Termine: 25.03.2025 und
26.03.2025 und
08.04.2025 und
06.05.20215

Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 565,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Stefan Steinmann

Basiskurs Kinaesthetics in der Pflege Teil 1 und Teil 2

Durch die Auseinandersetzung mit ihrer eigenen Bewe-
gung werden die Teilnehmenden von Grund- & Aufbau-
kursen mit Hilfe der sechs Kinaesthetics-Konzepte für ihre 
Bewegungswahrnehmung sensibilisiert.
An vier Kurstagen erfahren Sie wodurch und womit Be-
wegung funktioniert, Sie lernen deren Bestandteile und 
Muster zu erkennen und zu unterscheiden und schließlich 
Unterstützung angepasst und individuell zu gestalten.

Stefan Steinmann

KURSINHALTE:

»Die sechs Kinaesthetics-Konzepte
»Sensibilisierung für die eigene 

Bewegungswahrnehmung
»Unterstützung angepasst und

individuell gestalten
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Termine: 15.04.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 250,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Rita Di Meo-Bachmann

Burnout-Prävention bedeutet, die grundlegenden Ursa-
chen für das „Ausgebrannt-Sein“ im Betrieb zu erkennen 
und anzugehen, anstatt nur die Symptome zu bearbeiten.
Hierbei spielen Führungskräfte eine entscheidende Rolle 
für das Wohlbefi nden und die Gesundheit ihrer Teammit-
glieder. Sie sind ein Schlüsselfaktor bei Präventivmaßnah-
men, die an organisationalen Faktoren ansetzen.
Indem Führungskräfte die Ursachen für Burnout besei-
tigen oder zumindest minimieren, können sie langfristig 
dazu beitragen, dass die Mitarbeitenden eher gesund, 
motiviert und produktiv bleiben.
Führungskräfte nehmen so aktiv die Verantwortung für 
die Fürsorge gegenüber ihren Mitarbeitenden wahr. Ne-
ben dem maßgeblichen Beitrag zur Burnout-Prävention 
steigern sie zudem die Arbeitszufriedenheit ihrer Mit-
arbeitenden.

Ziele
»Sensibilisierung der Führungskräfte für das Thema 

Burnout und seine Auswirkungen auf die Gesundheit
»Führungskräfte lernen individuelle und orga-

nisatorische Maßnahmen zur Burnout-Prävention 
kennen.

»Wissen um Schritte, die bei der Umsetzung von 
Burnout-Prävention hilfreich sind

Rita 
Di Meo-Bachmann

KURSINHALTE:

»Burnout und Team-Burnout
»Phasen einer Burnout-Karriere
»Risikofaktoren bzw. häufi ge 

Ursachen
»Umsetzung präventiver Maßnah-

men im Betrieb
»Refl exion und Austausch
»Eigene Praxisbeispiele

Burnout-Prävention - eine Aufgabe für Führungskräfte
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Anerkannt als Fortbildung für die Mitarbeitenden in der Betreuung nach § 43b nach SGB 11

In diesem Seminar erlernen Sie Schritt für Schritt unter 
professioneller Anleitung die verschiedenen Aromamas-
sagen kennen. Diese Massage können unseren Organis-
mus entspannend und belebend im Alltag begleiten. 
Die einzelnen Anwendungsschritte werden in Partner-
arbeit gegenseitig mit hochwertigen Bio-Aromapfl ege-
ölmischungen durchgeführt. Sie können diese Anwen-
dung neben Ihrer fachlichen Arbeit am Klienten auch sehr 
gut im privaten Umfeld nutzen und somit dem Alltags-
stress für einen Moment entfl iehen.
Bitte tragen Sie an diesem Tag eine Bequeme Kleidung 
und benutzen Sie vorher bitte keine Körperlotionen oder 
Gesichtscremes. 

Für die Gesichtsmassage bitte ungeschminkt kommen, 
oder das Make-up vorher abnehmen. 
Bitte bringen Sie eine Isomatte, eine Kuscheldecke, 
2 Handtücher und 2 Badetücher mit.

Termine: 29.04.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 185,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Verena Grewenig

Verena Grewenig

Aromamassage, mehr als nur Berührung

KURSINHALTE:

»Kurze Einführung in die 
Aromapfl ege, Anwendung fetter 
und ätherischer Pfl anzenöle über 
die Haut

»Aromagesichtsaufl age und 
Gesichtsmassage

»Aromahandpeeling und 
Handmassage

»Aromafußmassage mit Fußbad

Termine: 06.11.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 240,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Dipl.-Psych. Ralf Burkhardt

Gerade in Einrichtungen des Sozial- und Gesundheitswe-
sens stehen die Mitarbeiter/innen vor großen Herausfor-
derungen. Individuelle und persönliche Anforderungen 
nehmen zu und führen zu Belastungen. Zudem stellen 
stetige Veränderungen, Entwicklungen und Neuerungen 
hohe Ansprüche an die Arbeit und deren Bewältigung. 
Das Resilienz-Konzept bietet hierbei einen modernen An-
satz, um diesen Herausforderungen gerecht werden zu 
können. Dabei bietet das Konzept nicht nur Möglichkei-
ten der Bewältigung sondern auch Ideen zur Verringerung 
von Belastungen sowie Prävention zum Gesundheits-
schutz und Burnout-Prophylaxe.

Resilienz-Wege in der Burnout-Prävention

Dipl.-Psych. Ralf 
Burkhardt

KURSINHALTE:

»Defi nition Resilienz
»Die Kauai-Studie von Emmy Werner
»Die 7 Faktoren der Resilienz
»Resilienz-Fragebogen: wo stehe ich 

aktuell?
»Darstellung und Hintergründe der 

einzelnen Haltungsfaktoren
»Realistischer Optimismus
»Akzeptanz
»Lösungsorientierung
»Darstellung und Hintergründe der 

einzelnen Verhaltensfaktoren
»Selbstregulation
»Selbstwirksamkeit/Verantwortung 

übernehmen
»Beziehungen gestalten/Soziale 

Kompetenz
»Zukunft gestalten
»Übungen zu den einzelnen Fak-

toren unter Berücksichtigung des 
individuellen Bedarfs der Teilneh-
mer/innen

»Praktische Anwendungen und 
Übungen für den Alltag
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(3-Tages-Seminar)

Termine: 17.09. – 19.09.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 640,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Dipl.-Psych. Ralf Burkhardt

Das Seminar bietet eine gute 
Mischung aus inhaltlichem Input, 
Diskussion und Austausch, prakti-
schen Übungen, Fallbearbeitung und 
das coachingmäßige Bearbeiten von 
Fallbeispielen aus der Gruppe.
Ein Seminar für alle, die an der kom-
munikativen und persönlichen Wei-
terentwicklung interessiert sind.

Neben dem Fachwissen spielt die kommunikative Kom-
petenz die entscheidende Rolle in der Praxisanleitung. 
In diesem 3-tägigen Seminar haben Sie die Möglichkeit, 
diese grundlegenden Kompetenzen zu erwerben und 
einzutrainieren. Folgende Themen werden wir schwer-
punktmäßig bearbeiten:

»Grundlegende Aspekte der Kommunikation
»Kommunikationsmodelle und Kommunikations-

ebenen
»Zusammenspiel von Sprache und Körpersprache – 

kongruentes Agieren und Auftreten
»Zusammenspiel der Kommunikationsebenen
»Kommunikationstechniken zur professionellen Ge-

sprächsführung
»Grundlegende Gesprächsstruktur
»Rückmelde- und Feedbackgespräche
»Kritikgespräche
»Kommunikation auf Augenhöhe
»Umgang mit Fehlern und deren konstruktive Be-

arbeitung
» -Refl exion der eigenen Kritik- und Konfl iktfähigkeit
»Selbstsicheres Agieren in schwierigen Gesprächs-

situationen
»Fallbeispiele, Falldarstellungen und Fallbearbeitung

Reflexionskompetenz in der Ausbildung fördern durch ein Fehlermanagement

Dipl.-Psych. Ralf 
Burkhardt
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Sie erhalten: 
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Medizinprodukte-Beauftragte*r

Medizinprodukte dürfen nur nach Maßgabe der 
Medizinprodukte-Verordnung (MDR), des Medi-
zinprodukterecht-Durchführungsgesetzes (MPDG) 
sowie der Medizinprodukte-Betreiberverordnung 
(MPBetreibV) betrieben und angewendet werden.

Medizinprodukte-Beauftragte unterstützen den 
Betreiber bei der praktischen Umsetzung der 
MPBetreibV und weiterer medizinprodukterechtli-
cher Vorschriften.
Sie tragen durch ihre Tätigkeit zur Sicherheit beim 
Betreiben und Anwenden von Medizinprodukten 
bei.

In diesem Seminar lernen Sie die Anforderungen an 
das Betreiben und Anwenden von Medizinproduk-
ten kennen und erarbeiten sich bereits die ersten 
Schritte zur praktischen Umsetzung.

KURSINHALTE:

»Einführung in das Medizin-
produkterecht für Betreiber und 
Anwender

»Aufgaben der Medizinprodukte-
Beauftragten

»Betreiber- und Anwenderpfl ichten
»Einweisungen in Medizinprodukte
»Dokumentationen
» Instandhaltung und Kontrollen
»Systematik: Was gilt für welche 

Medizinprodukte?
»Fallbeispiele aus der Praxis
»usw.

Frank Johannsen

Termine: 04.03. – 05.03.2025
oder
14.10. – 15.10.2025

Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 430,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Frank Johannsen

Beauftragte*r für Medizinproduktesicherheit

Gesundheitseinrichtungen mit regelmäßig mehr als 
20 Beschäftigten haben sicherzustellen, dass eine 
sachkundige und zuverlässige Person mit medizini-
scher, naturwissenschaftlicher, pfl egerischer, phar-
mazeutischer oder technischer Ausbildung als Beauf-
tragter für Medizinproduktesicherheit bestimmt ist 
(§ 6 Abs. 1 Medizinprodukte-Betreiberverordnung).
Der Beauftragte für Medizinproduktesicherheit hat 
die Aufgaben einer Kontaktperson für Behörden, 
Hersteller und Vertreiber im Zusammenhang mit 
Meldungen über Risiken von Medizinprodukten so-
wie bei der Umsetzung von Sicherheitskorrektur-
maßnahmen im Feld und sonstigen notwendigen 
Korrekturmaßnahmen.
Außerdem sind mutmaßliche schwerwiegende Vor-
kommnisse beim Betreiben und Anwenden von 
Medizinprodukten unverzüglich der zuständigen 
Bundesoberbehörde laut Medizinprodukte-Anwen-
dermelde- und Informationsverordnung (MPAMIV) 
zu melden.
In diesem Seminar lernen Sie, die Aufgaben gemäß 
  § 6 Abs. 2 MPBetreibV und der MPAMIV für Betreiber 
und Anwender umzusetzen.

Dieses Seminar setzt Kenntnisse zum Medizinpro-
dukterecht für Betreiber und Anwender voraus, z.B. 
durch ein zuvor besuchtes Seminar Medizinproduk-
te-Beauftragter.

KURSINHALTE:

»Bestimmung des Beauftragten für 
Medizinproduktesicherheit

»Aufgaben einer Kontaktperson 
für Behörden, Hersteller und 
Vertreiber im Zusammenhang 
mit Meldungen über Risiken von 
Medizinprodukten sowie bei der 
Umsetzung von Sicherheitskor-
rekturmaßnahmen im Feld und 
sonstigen notwendigen Korrektur-
maßnahmen

»Koordinierung interner Prozesse 
der Gesundheitseinrichtung zur 
Erfüllung der Melde- und Mitwir-
kungspfl ichten

»Koordinierung der Umsetzung der 
Korrekturmaßnahmen und der Si-
cherheitskorrekturmaßnahmen im 
Feld in der Gesundheitseinrichtung

» Interne und externe Kommunika-
tion, Funktions-E-Mail-Adresse

»Fallbeispiele aus der Praxis
»usw.

Frank Johannsen

Termine: 06.03.2025 
oder
16.10.2025

Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 270,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Frank Johannsen
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Diese Fortbildung bietet Ihnen die Möglichkeit, sich als 
Führungskraft - Pfl egefachperson oder Fachkraft in der 
Hauswirtschaft für die Funktion einer/eines Hygienebe-
auftragten zu qualifi zieren. Lt. gesetzlichen Anforderun-
gen u. a. des IfSG §23, §33, §35 und §36 sowie die des RKIs.
Die erforderlichen sachlichen Grundlagen und Kompeten-
zen werden vermittelt, und Sie werden zur eigenständi-
gen Durchführung von Qualitätssicherungsmaßnahmen 
angeleitet.
Gesundheitseinrichtungen, Gemeinschaftseinrichtungen, 
Wohngemeinschaften, Alten- und Pfl egeeinrichtungen 
und Einrichtungen der Behindertenhilfe erhalten dadurch 
die Möglichkeit, ein fachlich kompetentes Hygieneteam 
zu bilden, welches die aktuellen Hygienestandards so-
wohl im pfl egerischen als auch im hauswirtschaftlichen 
Arbeitsfeld umsetzen kann.
Die Fortbildung schließt mit einem Zertifi kat zur/zum 
qualifi zierten Hygienebeauftragten ab.

Hygienebeauftragte*r

1. Rechtliche Rahmenbedingungen
2. Biostoff verordnung / TRBA 250
3. Maßnahmen im Umgang mit Medizinprodukten
4. Gefahrstoff verordnung
5. Grundlagen der Mikrobiologie
6. Infektionslehre / Infektionsverhütung
7. Analyse der einrichtungsspezifi schen Infektions-

gefahren (Risikoanalyse) in den verschiedenen 
Bereichen

8. Ausbruchmanagement & Qualitätsmanagement - Be-
wertung dahingehend, bei welchen Risiken risikomini-
mierende Maßnahmen erforderlich sind

9. Grundlagen der Reinigung / Desinfektion / 
Sterilisation

10. Fachkenntnisse der Lebensmittelhygiene inkl. 
Folgebelehrung lt. IfSG §43

11. Grundlagen der Umfeldhygiene - Raumpfl ege, 
Personalhygiene

12. Grundlagen der Wäschehygiene
13. Qualitätsmanagement
14. Funktion und Rolle der / des Hygienebeauftragten

Sie erhalten: 
Akademie-Teilnahmezertifikat | 16 RbP-Punkte

Wiederholung im Kolloquium:
1. Aktuelle gesetzliche Rahmenbedingungen
2. Komplettierung des Hygienehandbuchs
3. Ausbruchmanagement und strukturiertes Vorgehen 

bei gehäuftem Auftreten übertragbarer Krankheiten, 
Nosokomiale Infektion

4. Risikoanalyse - Schwerpunkt IfSG §23, §35 & §36
5. Aktuelles aus der Objekthygiene u. a. Neue Leitlinie 

Reinigungsmanagement und Management Oberfl ä-
chenhygiene und RKI Richtlinie –
Bereich Pfl ege und Hauswirtschaft

6. Antworten auf Fragen der Teilnehmer/-innen

Die Einhaltung von Hygienestandards wird in §§ 114/115 
SGB XI, den MDK-Prüfkriterien, in den Heimgesetzen 
und Hygieneverordnungen der jeweiligen Bundesländer 
sowie im Infektionsschutzgesetz gefordert. Das Robert-
Koch-Institut (RKI) (Infektionsprävention in Heimen Ka-
pitel 4.2) sowie DGKH sieht die sachgerechte Umsetzung 
der notwendigen Hygienestandards in Einrichtungen der 
Gesundheits- und Altenhilfe am ehesten durch entspre-
chend fortgebildete Hygienebeauftragte gewährleistet.

Termine: Wochenseminar 
30.06. – 04.07.2025
Kolloquium 30.10.2025

Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 1.175,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Rosana Jetschmanegg

KURSINHALTE:

»Biostoff verordnung / TRBA 250
»Maßnahmen im Umgang mit 

Medizinprodukten
»Gefahrstoff verordnung
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Termine: 31.10.2025
Dauer: 8.30 – 15.30 Uhr*
Kosten: 190,– Euro**
Zielgruppe:

Dozent*in: Rosana Jetschmanegg

In diesem werden die im Basiskurs erlernten Grundlagen vertieft und Neue-
rungen im Bereich "Hygiene" für die Teilnehmenden aufbereitet, um so auf 
dem neuesten Stand zu bleiben.

Refresher Hygienebeauftragte*r

KURSINHALTE:

» Informationen zu Neuerungen im 
Bereich der Hygiene

»Wiederholung innerbetrieblicher 
hygienischer Grundlagen zur 
  Umsetzung
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PFLEGEFACHMANN/-FACHFRAU
Seit 2020 sind die Ausbildungen der Kranken-,Kinderkran-
ken- und Altenpfl ege zu ei ner generalistischen Ausbildung 
mit dem Abschluss zur Pfl egefachfrau bzw. zum Pfl ege-
fachmann zusammengeführt. In dieser Ausbildung lernen 
Auszubildende die Pfl ege von Menschen aller Altersstufen 
in verschiedenen Pfl egebereiche kennen.
Die Voraussetzungen hierfür sind ein mittlerer Bildungs-
abschluss oder ein Hauptschulabschluss mit z. B. einer 
erfolgreich abgeschlossenen, landesrechtlich geregelten 
Assistenz- oder Helferausbildung von mindestens einjäh-
riger Dauer sowie das Sprachniveau B2.

ALTENPFLEGEHELFER*IN
Die Ausbildung zum/r Altenpfl egehelfer*in dauert ein Jahr. 
Sie erfolgt in Unterrichts blöcken und umfasst 800 Unter-
richts- und 850 Praxisstunden. Die Ausbildung endet mit 
der Abschlussprüfung. Die bestandene Prüfung qualifi ziert 
Hauptschüler*innen zur Aufnahme der Ausbildung zum/
zur Pfl e ge fachmann/Pfl egefachfrau. Unter be stimmten 
Voraussetzungen kann nach dem Abschluss direkt in das 
zweite Jahr der Fachkraftaus bildung eingestiegen werden.

ÜBER UNS
Durch die enge Zusammenarbeit zwischen Schule, Praxis-
stelle und Auszubildenden wer den optimale Vorausset-
zungen geschaff en, um eine erfolgreiche Ausbildung zu 
gewährleisten. Hierbei stehen Ihnen unsere Lehrkräfte als 
ständige Ansprechpartner und Begleiter zur Verfügung 
und die Ausbildungsinhalte werden durch vielfältige Me-
thoden und Medien verdeutlicht. 
Die hohe Qualität unserer Ausbildung ermöglicht Absol-
vent*innen unserer Schule schon seit vielen Jahren, dass 
sie nach Abschluss der Ausbildung aus einer Vielzahl an 
Jobangeboten wählen können, gerne auch in den Einrich-
tungen des Schwesternverbandes. Die Pfl egeschule Bit-
burg  ist durch die Fachkun dige Stelle DQS GmbH nach 
§ 2 der Rechtsverordnung zum SGB III (AZAV) zertifi ziert. 
Eine Förderung durch Bildungsgutscheine der Agentur 
für Arbeit ist möglich.

Die Pfl egeschule Bitburg bil det zum/r Pfl e-
ge  fach mann/-frau und zum/r Altenpfl egehel-
fer*in aus.

READY FOR 
TAKE OFF?

KARRIERE MACHEN.KARRIERE MACHEN.KARRIERE MACHEN.

Mach was DU willst!

AUSBILDUNG.SCHWESTERNVERBAND.DE

„SONSTNOCHWAS? Meine Tochter will hoch hinaus… und Chefi n werden. 
Wo gibt’s denn sowas noch?“

Bei uns ist alles möglich: Wir bieten Ausbildungen und Praktika in der Pfl ege 
oder Heilerziehungspfl ege, Hauswirtschaft oder Erziehung an. Und das kann 

der Beginn einer steilen Karriere sein.

CHEFIN
WERDEN.

TOCHTER MÖCHTEM
E

IN
E
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 Andrea Becker 

Zertifi zierte Klangexpertin nach Peter Hess mit Schwer-
punkt „Klang und Demenz, zertifi zierte Entspannungstrai-
nerin, Betreuungskraft nach §§ 43b, 53b SGB XI (ehem. § 87b) 
und Pfl egeassistentin. Über 10 Jahre Erfahrung im sozialen 
Dienst und Betreuung. Mitglied im internationalen Fachver-
band Klang-Massage-Therapie e.V.

 Janine Butz 

Staatlich anerkannte Erzieherin mit sonderpädagogischer 
Zusatzausbildung, Sexualpädagogin und Sexualberaterin

 Dipl.-Psych. Ralf Burkhardt 

Diplom-Psychologe, Kommunikationstrainer und Coach

 Rita Di Meo-Bachmann 

Diplomsozialarbeiterin, NLP Master, Systemische Bera-
tung und Therapie

 Beate Glaser 

exam Krankenschwester, Fachweiterbildung Intensivpfl e-
ge und Anästhesie, Lehrkraft für Gesundheitsfachberufe, 
Erwachsenenbildung M.A.

 Walter Görg 

Puppenspieler und Dozent

 Carola Götzinger 

Servicestelle Familie

 Verena Grewenig 

Aromapraktikerin Aromacampus, Gesundheitspraktikerin 
BfG, Praktikerin für Dialogisch Aktive Duftkommunika-
tion nach Christine Lamontain, Krankenschwester

 Anja Hoff mann 

Krankenschwester,Fachpfl egekraft für Anästhesie und 
Intensivmedizin, Fachwirtin im Sozial- und Gesundheits-
wesen, Pfl egeberater §45 SGB XI, Hygienebeauftragte, 
Pfl egeberater §7a i.A

 Rosana Jetschmanegg 

TÜV SÜD zertifi zierte Beauftragte für Medizinprodukte-
sicherheit, Staatl. anerkannte Desinfektorin, DGKH zerti-
fi zierte Hygienebeauftragte, Fachwirtin für Reinigungs- 
und Hygienemanagement, Fach- und Führungskraft 
der Gebäudereinigung und Objekthygiene, Technische 
Lehrerin Fachrichtung Hauswirtschaft, Staatl. geprüfte 
Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin, Qualitäts-/ Hygie-
nekontrolle im Gesundheitswesen, Systemberatung

 Frank Johannsen 

Medizinproduktebeauftragter
Beauftragter für Medizinproduktesicherheit

Kirstin Kühn 

Seit 2018 im Dienstplanmanagement der Verbands-
zentrale, angesiedelt bei der Personalabteilung,
zuständig für die Administration und Anwendungsbe-
treuung zu den Programmen der Personaleinsatzplanung 
(Polypoint PEP und Atoss), sowie für Abrechnungsthemen 
die auf der Dienstplanung und Zeitwirtschaft basieren

Chris König 

Gesundheits- und Krankenpfl egerin, Physiotherapeutin 
B.Sc., Heilpraktikerin sektorale Physiotherapie

 Johanna Leilich 

Teamleiter*in Personalmanagement

 Ursula Meiser 

Arzthelferin, Examinierte Kinderkrankenschwester, Ent-
spannungspädagogin und Kommunikationstrainerin, Seit 
1997 Freiberufl iche Referentin für Fach- und 
Führungskräfte in Pfl ege- und Bildungsberufen

 Christoph Paulus 

Exam. Krankenpfl eger, Fachkraft für Anästhesie und 
Intensivpfl ege, Fachkraft Palliative Care

 Kim-Carolyn Ruffi  ng 

Krankenschwester, Praxisanleiterin

 Silvia Schommer-Rodighiero 

Hauswirtschafterin, Altenpfl egerin, Qualitätsauditorin
Lehrerin für Pfl egeberufe, Heimleitung, Pfl egedienstlei-
tung, zertifi zierte Demenzexpertin

 Stefan Steinmann 

Praxisanleiter, Trainer für Kinaesthetics

 Marco Thurnes 

Teamleiter Personalmanagement

 Martin Volz-Neidlinger 

Personalexperte für Arbeitgeberattraktivität - Familienfreund-
lichkeit - Empowerment

 Jessica Weintraut 

Exam. Krankenschwester, Management und Expertise im Pfl ege 
und Gesundheitswesen B. A., Erwachsenenbildung M. A. , Aka-
demieleitung - Leitung Fort- und Weiterbildung,
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Rechte der Betroffenen

Sie sind gemäß Art. 15 DSGVO jederzeit berechtigt, gegenüber dem Bildungsträger bzw. der Bildungseinrichtung um 
umfangreiche Auskunftserteilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen. Gemäß Art. 17 DSGVO kön-
nen Sie jederzeit gegenüber dem Träger/der Einrichtung die Berichtigung oder Löschung einzelner personenbezogener 
Daten verlangen. Sie können darüber hinaus jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Widerspruchsrecht Ge-
brauch machen und die erteilte Einwilligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft abändern oder gänzlich widerrufen. 
Sie können den Widerruf entweder postalisch, per E-Mail oder per Fax an den Träger/die Einrichtung übermitteln. Wei-
terhin haben Sie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Maßgabe des Art. 20 DSGVO. Bei Fragen können Sie sich ger-
ne an uns oder an unseren Datenschutzbeauftragten (datenschutz@tasco-revision.de) wenden. Bitte beachten Sie auch 
die Ihnen vorliegende Datenschutzerklärung des Trägers. Ihre personenbezogenen Daten werden durch technische und 
organisatorische Maßnahmen so bei der Erhebung, Speicherung und Verarbeitung geschützt, dass sie für Dritte nicht 
zugänglich sind. Bei einer unverschlüsselten Kommunikation per E-Mail kann die vollständige Datensicherheit auf dem 
Übertragungsweg zu unseren IT-Systemen von uns nicht gewährleistet werden, sodass wir bei Informationen mit ho-
hem Geheimhaltungsbedürfnis eine verschlüsselte Kommunikation oder den Postweg empfehlen. Verantwortlicher im 
Sinne der DSGVO und anderer nationaler Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrecht-
licher Bestimmungen ist: Schwesternverband Pfl ege und Assistenz gGmbH Im Eichenwäldchen 10, 66564 Ottweiler E-
Mail: info@schwesternverband.de. Ihre Daten werden nur durch die befugten Personen an die für das konkrete Seminar 
zuständigen, innerbetrieblichen Stellen und Fachabteilungen unseres Unternehmens und deren Tochtergesellschaften 
weitergeleitet. Im Falle Ihrer Teilnahme an einem Seminar bzw. Veranstaltung der Akademie Neunkirchen oder der Pfl e-
ge- und Fachschule Bitburg werden Ihre Daten somit auch an den Träger dieser Schulen, Saarländischer Schwesternver-
band e.V. und bei Teilnahme an der Berufsfachschule für Pfl ege Nonnenweier somit auch an der Diakonissenhaus Non-
nenweier Pfl ege und Ausbildung gGmbH. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: TASCO Revision und Beratung 
GmbH, Hasengartenstraße 25, 65189 Wiesbaden, datenschutz@tasco-revision.de Sofern Sie den Verdacht haben, dass 
Ihre Daten rechtswidrig verarbeitet werden, steht Ihnen die Möglichkeit zur Verfügung, sich an eine Aufsichtsbehörde
zu wenden. Das Beschwerderecht steht Ihnen in dem EU-Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsortes, Ihres Arbeitsplatzes und/
oder des Orts des vermeintlichen Verstoßes zu, d.h. Sie können die Aufsichtsbehörde, an die Sie sich wenden, an den 
oben genannten Orten wählen.  Soweit Sie einverstanden sind, speichern wir Ihre Daten darüber hinaus, zum Zwecke 
der Kontaktierung für weitere Veranstaltungen. Hierfür benötigen wir folgende Einwilligung. Diese ist freiwillig und die 
Entscheidung hat keine Auswirkungen auf das aktuelle Vertragsverhältnis. 

Ich willige ein, dass meine Daten (insbesondere Name, Vorname, Funktion, Arbeitgeber, Adresse, Telefon, Telefax, E-
Mail) zum Zwecke der Kontaktierung für weitere Veranstaltungen gespeichert und verarbeitet werden. Mit meiner 
Unterschrift erkläre ich ausdrücklich und freiwillig meine Einwilligung in die zuvor beschriebene Verarbeitung meiner 
personenbezogenen Daten. Meine Rechte als Betroff ene*r habe ich zur Kenntnis genommen.

Ort, Datum   Name in Blockschrift    Unterschrift

Auskunft, Berichtigung, Löschung, Widerspruchsrecht

Anmeldung Fort-/Weiterbildung Einzelperson

Per E-Mail:  schule-bitburg@schwesternverband.de
Per Post:  Pflegeschule Bitburg
  Maria-Kundenreich-Straße 3 | 54634 Bitburg
Per Fax:  06561 69487-19

Seminartitel:

Ort:

Datum:

Hiermit melde ich mich zu o. g. Fort-/Weiterbildung unter Anerkennung der Teilnahmebedingungen verbindlich an.

Teilnahmebedingungen:
Anmeldungen sind verbindlich. Sie werden nach der Reihenfolge ihres Eingangs bei der zuständigen Stelle berücksich-
tigt. Im Falle der Überbuchung wird der/die Anmeldende unverzüglich informiert. Die Rechnung wird 14 Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn geschrieben: die Teilnahmegebühr ist mit Rechnungszustellung fällig. Es gelten die abgedruckten 
AGB.

Teilnehmername:

Einrichtung:

Straße, PLZ, Ort:

Telefon-Nr:, 

Fax-Nr:, 

E-Mail:

   
Datum und Unterschrift/Stempel

Einwilligung:
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1. Vertragsschluss Anmeldungen sind rechtlich verbindlich und können 

grundsätzlich, schriftlich, per Telefax oder E-Mail vorgenommen wer-

den. Einrichtungen und Dienste des Schwesternverbandes melden sich 

mit dem entsprechenden Formular mit Angabe der Teilnehmenden 

für das jeweilige Bildungsangebot an. Anmeldungen anderer Koope-

rationspartner sind mit der Angebotsbestätigung erfolgt. Die Anmel-

dungen werden in der zeitlichen Reihenfolge ihres Eingangs entgegen-

genommen und bearbeitet. Mit der Anmeldung unter Vorbehalt des 

Erreichens der Mindestteilnehmerzahl kommt zwischen den Beteilig-

ten ein (Dienstleistungs-) Vertrag zustande.

2. Leistungsgegenstand Der Vertragsschluss erfolgt über die Teilnahme 

an einem durch den Bildungsträger selbst oder durch ihn im Auftrag 

durchgeführten Kurs, Lehrgang oder ein Seminar (Bildungsangebot), 

den bzw. das der Bildungsträger in seinem Bildungsprogramm oder 

anderen von ihm eingesetzten Medien bewirbt sowie durch Angebots-

bestätigung/Annahme bei einem erfolgten Angebot.

3. Widerrufsrecht Der/Die Teilnehmer*in kann seine/ihre Vertragserklä-

rungen innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Text-

form (z.B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt frühestens 

mit Erhalt der Anmeldebestätigung bzw. des Anmeldeformulars bzw. 

mit Mitteilung der Angebotsbestätigung. Zur Wahrung der Widerrufs-

frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.

4. Teilnahmegebühren - Kosten - Bezahlung Die Kosten für die Teil-

nahme richten sich jeweils nach Dauer und Inhalt des einzelnen Bil-

dungsangebots und können dem Bildungsprogramm oder anderer vom 

Bildungsträger eingesetzten Medien entnommen werden. Inhouse-

Seminare werden gesondert kalkuliert und die Gebühren werden dem 

Interessenten über eine Angebotserstellung bekannt gemacht. Die Kos-

ten der Teilnahme werden mit Vertragsschluss bzw. Angebotsbestäti-

gung fällig. Sie sind nach Erhalt der Rechnung innerhalb von 14 Tagen an 

den Bildungsträger zu überweisen. Bei Bildungsangeboten, die länger 

als 3 Monate dauern kann Ratenzahlung vereinbart werden. Dies gilt 

unabhängig von einer Erstattung durch die Agentur für Arbeit. Eine For-

derungsabtretung an Dritte ist ausgeschlossen.

5. Rücktritt Der Bildungsträger kann vom Vertrag zurücktreten, wenn 

die erforderliche Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird oder der/

die Dozent*in ausfällt. In diesen Fällen ist der Bildungsträger verpfl ich-

tet, den/die Teilnehmer*in unverzüglich über den Rücktritt zu infor-

mieren und etwaige bereits entrichtete Teilnahmegebühren zurückzu-

erstatten. Darüber hinausgehende Schadensersatzansprüche wegen 

eines Rücktritts durch den Bildungsträger sind ausgeschlossen. Dem/

Der Teilnehmer*in wird ein Rücktrittsrecht für den Fall eingeräumt, dass 

die Maßnahme nach dem Sozialgesetzbuch (SGB III) nicht anerkannt 

wird und eine Förderung nach dem Sozialgesetzbuch (SGB III) nicht 

möglich ist. Ihm/Ihr entstehen in diesem Fall keine Kosten. Dies gilt 

nicht, sofern der/die Teilnehmer*in selbst keine individuelle Förderung 

nach dem Sozialgesetzbuch (SGB III) erhält.

6. Kündigung - Abmeldung Eine Stornierung bis zu vier Wochen vor 

den jeweils vereinbarten Terminen ist kostenfrei. Bei einer Stornierung 

bis drei Wochen vor Beginn werden 50 % der vereinbarten Teilnehmer-

gebühr und bei Absagen bis zu zwei Wochen vor Beginn 75 % der ver-

einbarten Teilnehmergebühr in Rechnung gestellt. Erfolgt die Abmel-

dung bzw. Absage der Veranstaltung durch den Buchenden zu einem 

späteren Zeitpunkt, erscheint der/die angemeldete Teilnehmer*in nicht 

zur Veranstaltung oder kündigt er/sie während der laufenden Bildungs-

maßnahme, so werden trotzdem die vollen Kosten der Teilnahme fällig. 

Jede Kündigung bedarf der Schriftform. Bereits entrichtete Teilnahme-

gebühren für Bildungsangebote, die fristgemäß gekündigt wurden, 

werden zurückerstattet.

6.1 Kündigung bei Maßnahmen in Zusammenarbeit mit der Arbeits-

verwaltung Bei Maßnahmen in Zusammenarbeit mit der Arbeitsver-

waltung besteht ein kostenloses Rücktrittsrecht innerhalb von 14 Tagen 

nach Vertragsabschluss, längstens bis zum Beginn der Maßnahme. Ist 

der Maßnahmenabschnitt kürzer als 3 Monate ist eine Kündigung zum 

Ende eines jeden Abschnittes der Maßnahme möglich. Ist der Maßnah-

menabschnitt länger als 3 Monate kann erstmals zum Ende der ersten 

drei Monate mit einer Frist von höchstens 6 Wochen die Maßnahme 

gekündigt werden.

7. Besondere Vereinbarungen für EDV-Schulungen Die vom Bildungs-

träger zur Verfü gung gestellten Geräte und Medien dürfen nur nach 

Weisung der Kursleitung bedient werden. Die Geräte und Medien 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

sind pfl eglich zu behandeln. Bereits der Versuch, Programme oder Pro-

grammteile entgegen der Anweisungen der Kursleitung (Fehlverhalten) 

und entgegen geltender Lizenzbestimmungen zu verwenden bzw. zu 

verwerten, führt zum Ausschluss aus dem Bildungsangebot. Im Falle 

des Ausschlusses verliert der/die Teilnehmer*in auch einen etwaigen 

Anspruch auf Rückerstattung der Teilnahmegebühren. Der Bildungsträ-

ger behält sich im Übrigen Schadensersatzansprüche jeglicher Art vor. 

Darüber hinaus behält sich der Bildungsträger weitergehende Regress-

ansprüche vor, soweit durch das Fehlverhalten bzw. den Lizenzverstoß 

Rechte Dritter berührt sind. Schließlich dürfen nur die vom Bildungsträ-

ger zu Übungszwecken ausgegebenen Datenträger, die als solche ge-

kennzeichnet sind, verwendet werden. Diese Datenträger müssen am 

Ende des Unterrichtstages/-abends im Schulungsraum zurückgelassen 

werden und sind Eigentum des Bil dungsträgers. Nach Rücksprache mit 

der Kursleitung dürfen die Datenträger am Ende des Bildungsangebots 

gegebenenfalls mit nach Hause genommen werden.

8. Besondere Vereinbarungen für Bildungsangebote mit Anwesen-

heitspfl icht Der/Die Teilnehmer*in verpfl ichtet sich, an den nach dem 

Lehrplan vorgeschriebenen Unterrichtsstunden teilzunehmen, die Zwi-

schen- und Abschlussprüfungen wahrzunehmen sowie die Anweisun-

gen des Lehrgangsleiters, der Dozent*innen und der Verantwortlichen 

des Bildungsträgers zu befolgen. Bei einer Verhinderung des Unter-

richtsbesuchs verpfl ichtet sich der/die Teilnehmer*in dem Bildungsträ-

ger und ggf. dem Arbeitgeber eine schriftliche Abwesenheitsanzeige 

vorzulegen. Der/Die Teilnehmer*in verpfl ichtet sich darüber hinaus, 

unverzüglich die Arbeitsverwaltung (Agentur für Arbeit) und den Bil-

dungsträger zu benachrichtigen, falls er/sie aus dem Kurs ausscheidet.

9. Sonstige Verpfl ichtungen d. Vertragspartner Jede Änderung der 

Anschrift hat der/die Teilnehmer*in dem Bildungsträger unverzüglich 

mitzuteilen. Der Bildungsträger verpfl ichtet sich, ausgenommen bei 

höherer Gewalt, alle Voraussetzungen für einen geordneten Ablauf des 

Unterrichts durch qualifi zierte Dozent*innen zu gewährleisten sowie die 

Abschlussprüfung durch einen Prüfungsausschuss und bei berufsbezo-

genen Bildungsangeboten den Erwerb eines Zertifi kats sicherzustellen. 

Dabei hat der/die Teilnehmer*in auf Grund dieses Vertrages alleine noch 

keinen Anspruch auf Zulassung zu einem Bildungsangebot mit Zugangs-

voraussetzungen sowie auf Zulassung oder Ablegung einer Prüfung.

10. Haftung Für alle Unfälle, Verluste und Schäden, die Teilneh mer*in-

nen am Bildungsangebot des Bildungsträgers entstehen kann keine 

Haftung übernommen werden. Für Beschä digungen an Einrichtungen 

des Unterrichtsraums haftet der/die Teilnehmer*in selbst für Vorsatz 

und jede Form der fahrlässigen Schadensherbeiführung.

11. Unfallversicherung Ein gesetzlicher Unfallversicherungsschutz über 

den Bildungsträger ist nur gegeben, wenn es sich um ein berufsbilden-

des Bildungsangebot handelt, das nicht durch den Arbeitgeber veran-

lasst oder fi nanziert ist. Der/Die Teilnehmer*in erhält vom Bildungs-

träger auch nur dann gesetzlichen Unfallversicherungsschutz über die 

zuständige Berufsgenossenschaft, wenn er/sie nicht als selbständige/r 

Unternehmer*in tätig ist. Abgesichert sind dabei nur mögliche Unfälle 

auf den direkten Wegen zur Bildungsstätte, Unfälle während des Un-

terrichts sowie gegebenenfalls Unfälle im Rah men eines betrieblichen 

Praktikums. Sollte der/die Teilnehmer*in nicht über die dargestellten 

Fälle und auch nicht über seinen/ihren eigenen Arbeitgeber unfallver-

sichert sein, steht es ihm/ihr frei, sich selbst über eine private Unfallver-

sicherung abzusichern.

12. Datenschutz gemäß Datenschutzgrundverordnung Name, Vorna-

me, Funktion, Arbeitgeber, Adresse, Telefon, Telefax, E-Mail, sowie ge-

gebenenfalls die Kontoverbindung des/der Teilnehmer*in werden beim 

Bildungsträger zum Zwecke der Bearbeitung des Vorgangs bzw. zur 

Vertragsanbahnung und -durchführung verarbeitet und entsprechend 

der geltenden Datenschutzbestimmungen behandelt.
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